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I.Vorsitzender Gerhard Schöbel 
Albertistraße 23, Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 13 57 

Auf ein Wort! 

Liebe Mitglieder, 

wir sind nun mittendrin im Sommer, im Jahr, im Turn- und Sportjahr 2001. Und da 
tut sich einiges oder sagen wir gleich, da tut sich allerhand. Der Umfang und die 
Berichte dieser Ausgabe des Jahn-Aktuell zeigen es. 

„Was lange währt, wird endlich gut" 

Unter diesem Motto wurde heuer etwas fertig und erstellt, das nun nicht immer 
jedermanns Sache war oder ihn berührte, aber dennoch lange Zeit einige Mitglie­
der beschäftigte (etwas) und zuletzt andere Mitglieder etwas mehr, man kann 
sagen: gewaltig 

Das, was nun fertig wurde, ist unsere neue Leichtathletik-Anlage, bestehend aus 
einer vierspurigen 10Om-Laufbahn, einer Weitsprung- und einer Hochsprung An­
lage; alles in Kunststoff-Ausführung. 

Eine Anlage, wie es sie als Vereinsanlage in Schweinfurt nicht nochmal gibt. Eine 
Anlage, auf die der TV Jahn stolz sein kann, sie zu haben und sie geschaffen zu 
haben. 

Der TV Jahn hat in den letzten beiden Jahrzehnten viele Lauftalente, besonders 
Läuferinnen hervorgebracht. Ja, man kann sagen, eine jede gute Schweinfurter 
Läuferin hat beim TV Jahn das Laufen gelernt oder beim TV Jahn begonnen. Nur 
geblieben beim TV Jahn sind sie nicht. Woran das lag, das weiß man nicht immer. 
Waren es die Trainingsmöglichkeiten, war es die Betreuung durch die Übungs­
leiter, waren es Versprechungen oder was sonst. Ich weiß es nicht! 

!! Bitte vormerken !! 
Nächster Redaktionsschluß: 30. September 2001 
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 

Impressum: 

Herausgeber: T.V. Jahn 1895 e.V., Ernst-Paul-Str. 6, 97422 Schweinfurt 
Verantwort l ich: Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, 97422 Schweinfurt, Tel. 213 57 

VZ-Red.: Gerhard Rosentritt, Birkenstr. 48, 97422 Schweinfurt, Tel. 2 31 21 
Gesta l tung, Satz u. Druck: KRESS DRUCK, Weyerer Str. 2, 97526 Sennfeld, Tel. 685 63 
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Wie dem auchi sei, an den Übungsleitern liegt es wohl nicht, denn diese haben ja 
die Talente entdeckt und gefördert, eher als jeder andere. Haben die Talente zum 
Laufen gebracht! 
Liegt es an den Trainingsmöglichkeiten? Ab jetzt bestimmt nicht mehr! Ab jetzt 
heißt es: vorwärts auf unserer neuen Bahn! . 

Diese neue Bahn war schon meinem Vorgänger Bernd Stenzenberger ein Her­
zensanliegen. Wie sehr wünschte er sich; er war ja auch Leichtathlet und mal 
Unterfrankens schnellster Läufer; eine anständige Laufbahn beim TV Jahn. Die­
ser Wunsch wurde uns als sein Erbe übertragen und wurde nun, nach langer Zeit, 
erfüllt. 

Fast wären wir mit der Bahn nun fertig. Aber eine Kleinigkeit fehlt noch: bedingt 
durch die Erdbewegungsarbeiten muss auf dem Platz hinter dem oberen Tor der 
Rasen neu angelegt werden. Und hierfür vorher eine Humusschicht ausgebracht 
werden. Nun suchen wir Helfer, welche den Humus auf dem Platz verteilen. Wer 
hier mitmachen kann, ist gern gesehen und melde sich bei Herbert Koch, Tel. SW 
2 38 25. Vielen Dank schon im Voraus. 

Auf dann Euer Gerhard Schöbel 

Nachtrag zu „Auf ein Wort" 2 / 2001 

Ab 1. Januar 2001 gilt in Deutschland das Infektionsschutzgesetz (IfSG). 

Nach diesem Gesetz müssen alle Personen, die bei der Herstellung, Behandlung 
und Inverkehrbringen (also Verkauf) empfindlicher Lebensmittel zu tun haben, 
besondere Vorsichtsmaßnahmen beachten. Die Kenntnis dieser Maßnahmen wird 
durch eine Belehrung durch das Gesundheitsamt oder durch bestimmte, ausbil­
dete Personen vermittelt. 
Alle, die beim TV Jahn mit dem Verkauf von Steaks, Bratwürsten, Salaten etc. zu 
tun haben, und sei es nur einmal im Jahr, sind davon betroffen. Dieser Belehrung 
unterzogen sich vom TV Jahn bisher 43 Personen. Die Belehrung erfolgte teils im 
Gesundheitsamt, teils durch Herrn Dr. Ayo Akinlaya im Vereinsheim. Allen, die an 
dieser Belehrung teilnahmen und auch Herrn Dr. Akinlaya herzlichen Dank. 

PS: Beim Gauturnfest, welches heuer der TV Jahn ausrichtete, kamen Vertreter 
des Gesundheitsamtes, um nach dem Rechten zu sehen, also zur Kontrolle. 

Termine: 
29. Juli 8.00 bis 15.30 Uhr Großer Flohmarkt auf dem Jahnplatz 

6. September 19.30 Uhr Turnratsitzung im Jugendraum 
23. September 9.00 Uhr Heiner-Müller-Gedächtnis-Turnier-23. September 

Faustball 
29. September 16.00 Uhr Talentshow des BLSV-Kreises 29. September 

Schweinfurt in der Georg-Wichtermann-
Halle 



Am Oberndorfer Weiher 15 
Schweinfurt - Telefon 0 97 21 / 8 40 66 

Schöll Schuhmoden 
Rückertstraße 7 

97421 Schweinfurt 
Telefon: 0 9721 / 2 40 60- Fax: 18 65 49 

F a h r s c h u l e 

Peter Bauer ̂  ^ 
9 7 4 2 2 S c h w e i n f u r t 

Segnitzstr. 28 • Tel. 09721/210 99 

Juli: 

August: 

September: 

Grob, Kurt 2.7.2001 60 Jahre 
Koch, Herbert 2.7.2001 65 Jahre 
Metz, Evelyn 3.7.2001 50 Jahre 
Roth, Georg 3.7.2001 88 Jahre 
Griebsch, Georg 4.7.2001 94 Jahre 
Anding, Hermann 6.7.2001 75 Jahre 
Nitsch, Gerhard 9.7.2001 60 Jahre 
Popp, Resi 14.7.2001 87 Jahre 
Huth, Karl 18.7.2001 80 Jahre 
Weidlein, Gisela 23.7.2001 50 Jahre 

Weber, Hans 1.8.2001 70 Jahre 
Franz, Anna 3.8.2001 83 Jahre 
Schierling, Sonja ^ 5.8.2001 65 Jahre 
Raab, Gerda 6.8.2001 70 Jahre 
Katzenberger, Robert 9.8.2001 65 Jahre 
Arnold, Karin ' 10.8.2001 60 Jahre 
Weber, Ludwig 18.8.2001 82 Jahre 
Stenzinger, Gertrud 22.8.2001 82 Jahre 

Zieroff, Elisabeth 6.9.2001 80 Jahre 
Müller, Elisabeth 10.9.2001 86 Jahre 
Schönmeier, Hans 12.9.2001 65 Jahre 
Sühlfleisch, Hans Joachim 16.9.2001 50 Jahre 
Rindt, Erich 23.9.2001 65 Jahre 
Ott, Georg 26.9.2001 88 Jahre 
Ullmer, Claudia 29.9.2001 50 Jahre 

Oktober: Liesenfeld, Wolfgang 7.10.2001 60 Jahre 
Müller, Eleonore 13.10.2001 70 Jahre 
Göbhardt, Dr. Matthias 14.10.2001 50 Jahre 
Manger, Irene 17.10.2001 60 Jahre 
Nikiaus, Ruprecht 20.10.2001 87 Jahre 
Gerstenmayer, Karl-Heinz 26.10.2001 60 Jahre 
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P r i v a ! - u n d 

Q e s c h ä Ü s d r u c h s a c h c n 

97526 Sennfeld 
Weyerer Straße 2 
Telefon 0 97 21 / 6 85 63 
Telefax 0 97 21 / 60 91 63 

A l l i a n z ( § ) 

f Generalvertretung 
Herbert Hopfauer 
Luitpoldstraße 45 

97421 Schweinfurt 

I Telefon: 0 97 21 / 8 90 44 

Telefax: 0 97 21 / 8 16 03 

— J eMai l : Hopfauer@t-online.de 

Versicherungen aller Art - Vermittlung von Finanzierungen 
Kapitalanlagen - Bausparen - Krankenversicherungen 

Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten! 
Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inse­
renten der VZ berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige 
die Herausgabe unserer VZ in dieser Ausführung ermöglichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäfts­
führer freut sich, Sie kennenzulernen. 

Ihre VZ-Redoktion 

KRESS DRUCK 
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iVlitgllederversammJung des Turnverein Jahn Schweinfurt 
am 23. März 2001 im Vereinsheim, Schweinfurt Ernst-Paul-Str. 6 

Beginn: 19.48 Uhr 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Toten^üfTfüng 
3. Bericht des Vorstandes ; 

Bericht des Schatzmeisters 
Bericht der Kassenrevisoren 

4. Aussprache zu den Berichten 
5. Bildung eines Wahlausschusses und Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen 
7. Abstimmung zur Umstellung auf EURO 
8. Ehrung langjähriger Mitglieder 
9. Beschlussfassung von Anträgen 

10. Verschiedenes :,; , 

Zu 1.) Begrüßung 
1. Vorstand Gerhard Schöbe[ begrüßte die anwesenden Mitglieder und bedankte 
sich für ihr Kommen. Die Einladung zur Mitgliederversammlung mit Angabe der 
Tagesordnung erfolgte rechtzeitig durch Veröffentlichung in den Schweinfurter 
Tageszeitungen und der Vereinszeitschrift "JAHN-Aktuell", Er eröffnete die Ver­
sammlung und konnte die satzungsgemäße Einberufung der Mitglieder­
versammlung sowie die Beschlussfähigkeit feststellen. Anwesend waren: 
56 stimmberechtigte Mitglieder, zu den Neuwahlen 66 Mitglieder 
Versammlungsleiter: Gerhard Schöbel 
Protokollführer: Franz-Josef Schmitt. : 
Die Tagesordnung wurde verlesen, Änderungen wurden nicht gewünscht. • 

Zu 2.) Totenehrung 
Alle anwesenden Mitglieder erhoben sich von ihren Plätzen zum Gedenken der 
im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder Hildegard Ort, Fritz Kern und Christa 
Haas. 

Zu 3.) Bericht des Vorstandes 
In den einleitenden Worten appellierte G. Schöbel an alle Mitglieder, mehr als 
eine starke Gemeinschaft im Verein zu sein bzw. zu bilden, ein Team, eine Mann­
schaft über alle Abteilungen hinweg. 

Faustball ••<r,^:^^,^^i.:y:y^^^^^^^^^^^ 
Die Frauenmannschaft startete in der Landesliga Nord als eine der Favoriten. Am 
Ende wurde jedoch wegen Ausfall einiger Spielerinnen nur der letzte Platz er­
reicht. Die erste Herrenmannschaft steigerten sich und belegten Platz 5 in der A-
Klasse. Die zweite Männermannschaft (ehemalige Jugendmannschaft) startete 
außer Konkurrenz in der B-Klasse um Spielerfahrung zu sammeln. Dies zahlte 
sich dann in der Hallenrunde 2000/2001 auch aus. Beide Mannschaften wurden 
so verändert, dass die erste Mannschaft mit jungen Spielern und die zweite Mann-
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stepf 
T a b a k w a r e n 

9 7 4 2 4 S c h w e i n f u r t 
Carl-Zeiss-Str. 29 ? 0 97 21 / 6 82 56 

Umzüge 
nah und fern 

Wir führen für Sie durch 
schnell • zuverlässig • preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

Montage von Einbauküchen 

Franz Stock 
97502 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Tel.: 0 97 26/17 40 
Fax: 0 97 26/17 24 

Bad Kissingen 
Tel. 0971 / 67330 

Wir übernehmen für Sie 

LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vortianden. 

11 
Schaft mit erfahrenen Spielern verstärkt wurden. Die erste Mannschaft wurde mit 
nur einem verlorenem Spiel Meister in der A-Klasse. Tolle Leistung! Herzlichen 
Glückwunsch! 

Die Korbball -Abteilung konnte in der Feldrunde 2000 zufrieden sein. Die Schüler­
mannschaft J14 erreichte einen 7. Platz, die Jugend 18 einen 3. Platz und die 
Frauen in der Kreisklasse 01 einen 6. Platz. Nach der Feldrunde wurde Anna 
Weich für die Bayerische Auswahl nominiert und nahm an dem Länder - Vergleichs­
kampf in Bremen teil. Die Hallenrunde 2000/2001 war für die Schülermannschaft 
nicht so erfolgreich. Die Spielklasse konnte nicht gehalten werden. Sabrina Friedrich 
betreut eine neue Generation von 5 bis 7 Jahre alten Spielerinnen, die in Zukunft 
eine starke J8 Mannschaft bilden sollen. Die Jugend 18 konnte den Klassenerhalt 
in der Kreisklasse A2 mit dem letzten Spieltag erreichen. Bei der Frauenmann­
schaft platzte nach anfänglich 5 Niederlagen endlich der Knoten. So konnten in 
den nachfolgenden Spielen 11 Siege in Folge erzielt werden, was völlig überra­
schend und unerwartet die Meisterschaft brachte. Herzlichen Glückwunsch! 

Viel Unterschied zum Vorjahr gibt es in der Fußballabteilung nicht. Das beweist 
ihre Konstanz. Die 1. Mannschaft spielt weiterhin in der Kreisliga. Die F-Junioren 
belegten in ihrer Gruppe wieder Platz 1 und die C-Junioren wurden auch Meister 
in ihrer Gruppe. Ausnahme: Die Senioren verließen die B-Klasse West und stie­
gen in die A-Klasse Süd auf. Hier zeigte sich, dass das Spielvermögen der bishe­
rigen Spieler und das der Zugänge (ehemalige Spieler der ersten Mannschaft) 
sich bestens ergänzten. Besonderen Dank gilt wieder allen Betreuern und Trai­
nern der ganzen Abteilung, sowie allen Helfern für ihre hervorragende Arbeit. 

Die Leichtathletikabteilung war bei 22 Veranstaltungen auf Kreis-, Bezirks-, und 
Landesebene mit 33 aktiven Sportlern vertreten- Dabei konnten insgesamt 104 
erste, 67 zweite und 55 dritte Plätze erreicht werden. Darunter befinden sich fünf 
unterfränkische Meister (Miriam Siebenbürger, Manuel Heurich und 3 mal 
Sebastian Müller) und 13 Kreismeister. Zwei unterfränkische Rekorde wurden auf­
gestellt durch Sebastian Müller und Miriam Siebenbürger im Hammerwerfen. 
Im neuen Jahr geht die Erfolgsquote weiter. Bei 4 Sportfesten wurden bereits 16 
erste, 24 zweite und 12 dritte Plätze erreicht. 
Dieses Jahr wird auf dem Jahnplatz eine neue 100m - Laufbahn entstehen. Wenn 
alles gut geht und das Wetter mitspielt, wird am 24 Juni 2001 die Einweihung mit 
einem Sportfest gefeiert. 

In der Saison konnten die Ziele der Tennis-Abteilung nicht in allen Fällen er­
reicht werden. Die Damen - Mannschaft stieg von der Bezirksklasse in die Kreis­
klasse ab. Die Damen der Altersklasse (AK) 40 können in der Bezirksklasse 1 
bleiben. Bei den Herren lief es etwas günstiger. So schafften die Herren der AK 40 
und die der AK 50 trotz häufiger Verletzungen einzelner Spieler den Klassenerhalt. 

Die Turnabteilung nahm im vergangenen Jahr an den verschiedensten Wett­
kämpfen und Ereignissen teil. Beim Jahrgangsturnen und den Gaumeisterschaften 
machte man bei den B-Übungen mit, das ist nach dem Kunstturnen die höchste 
Anforderung. Bei weiteren turnerischen Wettkämpfen kann man mit den erzielten 
Plätzen mehr als zufrieden sein. Der TV Jahn stellt in vielen Altersklassen die 
besten und stärksten Turnerinnen und Turner. Neben diesen Wettkämpfen traf 
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KÜMMEN, SCHAUEN, PROBEFAHREN: DER ELANTRA • ALS 
4 - ODER 5-TÜRER • 1 , 6 L / 7 9 K W ( 1 0 7 PS) ODER 2 , 0 1 1 0 2 K W ( 1 3 9 PS) • 
SEITENAIRBAGS • KOMFORTAUSSTATTUNG INKL. KLIMAANLAGE UND BORD­
COMPUTER • NORMALBENZIN • BIS ZU 4 3 MONATE KFZ-STEUERBEFREIT • 
3 JAHRE ODER MAX. 1 0 0 . 0 0 0 KM FAHRZEUG- UND MOBILITÄTSGARANTIE • 

A u t o h a u s M ü h l b a u e r 
Kettelerstraße 2 2 A 
9 7 4 2 4 Schweinfurt 

Tel.: 09721/89055 
Fax: 09721 /803273 

<S) HYunani MEIN AUTO. 
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man sich zu einer Fahrt zur Rhön-Therme, beteiligte sich am Tag des Sports im 
Schweinfurter Willy-Sachs-Stadion und war sogar bei Faschingssitzungen dabei. 
Der Höhepunkt zum Abschluss des Turnjahres war wieder die Turnschau im De­
zember, bei der alle Turngruppen zeigen konnten, was sie gelernt haben und alles 
können. 

Das war der Rückblick auf das vergangene Jahr sportlich gesehen. Man kann 
durchaus zufrieden sein. Ein Jahr mit durchschnittlichem Erfolg, aber auch mit 
Rückschlägen und mit unerwarteten Erfolgen. Gefiel es uns nicht, so heißt es 
weiterhin: zusammenhalten, Zähne zusammenbeißen, sich einsetzen, mehr als 
bisher, da sein für den TV Jahn! An dieser Stelle gebührt allen Aktiven des TV 
Jahn Dank für ihren Einsatz und allen Helfern, Trainern und Betreuern, die oft im 
Hintergrund wirken und ohne die nichts laufen würde. 
Nicht zufrieden sein kann man mit der Resonanz der Mitglieder bei verschiedens­
ten Aktivitäten im Vereinsleben. Der Flohmarkt war wieder ein voller Erfolg, ande­
re Termine litten aber sehr, wie das Spanferkel-Essen, Christbaum-Verkauf und 
der Jahn-Kinderfasching. Der Besuch, die Teilnahme, das Mitmachen muss wieder 
besser werden, um diese Veranstaltungen auch erfolgreich werden zu lassen. 

Was tat und tut sich sonst beim TV Jahn? 
Wie schon erwähnt, steht die Erneuerung der 100m Laufbahn für 2001 an. Die 
Aufträge sind schon vergeben. Sobald das Wetter besser wird und der Boden 
trockener ist, geht es los. Im Inneren wurde für die Heizungskessel der Olbrenner 
erneuert, die Elektro-Installation wurde und wird laufend modernisiert, die Be­
leuchtung im Jugendraum wird umgebaut. So gibt es, oft von vielen unbemerkt, 
immer etwas Neues. 

Die Mitgliederzahl ging weiter zurück und betrug zum 1.1.2001 1011 Mitglieder. 
Zum Schluss bedankte sich Gerhard Schöbel für die Aufmerksamkeit. 

Bericht des Schatzmeisters 
Dirk Jauchstetter gab in seinem Bericht einen kurzen Überblick über die größeren 
Investitionen im Jahr 2000. Dies waren die Modernisierung der Elektroanlage, die 
Anschaffung eines neuen Olbrenners und der Einbau einer Entlüftungsanlage im 
Gaststättenkeller. Die nicht benötigten Gelder wurden der Rücklage für die 100m 
Laufbahn zugeführt. Der detailliert vorgetragene Kostenplan stellte mit 468.124,48 
DM die Einnahmen und Ausgaben gegenüber. Ebenso wurde der Haushaltsplan 
für 2001 vorgetragen. 

Bericht der Kassenrevisoren 
Die beiden Kassenrevisoren Reinhold Griebsch und Werner Spallek prüften am 
22. März 2001 die Kassenführung und konnten keinerlei Unzulänglichkeiten fest­
stellen. Sie empfahlen die Entlastung des Schatzmeisters. 

Zu 4.) Aussprache - Hierzu gab es keine Meldungen. 

Zu 5.) Bildung eines Wahlausschusses; Entlastung des Vorstandes 
In den Wahlausschuss wurden mit jeweils 56 Ja-Stimmen Peter Niemeyer, Claudia 
Ullmer und Gerd Rosentritt gewählt. 
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BÄREN-APOTHEKE 
Manfred Kutsche 

Ihr Helfer in 
GESUNDEN+ 

KRANKEN 
T A G E N 

97421 Schweinfurt 
Keßlergasse 14 
Telefon 0 97 21 / 2 21 14 

bBngel-reisen 
mm Inhaber. Manfred Benael 

1-^ 
Bengel 

Omnibusunternehmen-
Reisebüro für: 
Kurzreisen 
Städtereisen 
Studienreisen 
Ski- und Angelfahrten 
Theatertourneen 
Gesellschaftstahrten 
und Vereinsausfiüge 

Machweg 3 - 97539 Wonfurt - Kreis Haßberge 
Telefon (0 95 21) 15 38 + 53 09 
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56 Mitglieder stimmten einstimmig für die Entlastung des 1. Vorstandes 
56 Mitglieder stimmten einstimmig für die Entlastung des 2. Vorstandes 
56 Mitglieder stimmten einstimmig für die Entlastung des 1. Schatzmeisters. 
Nach einer Pause von 15 Minuten wurde die Versammlung fortgesetzt. 

Zu 6.) Neuwahlen 
1. Vorsitzender: Gerhard Schöbel 64 Ja 2 Enth. 0 Nein 
2. Vorsitzender: Manfred Ullmer 66 Ja 0 Enth. 0 Nein 
1. Schatzmeister: Dirk Jauchstetter 66 Ja 0 Enth. 0 Nein 
2. Schatzmeister: Nadja Ullmer 66 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Technischer Leiter: Karl-Heinz Heber 65 Ja 1 Enth. 0 Nein 
Protokollführer: Franz-Josef Schmitt 66 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Hauptjugendleiter: Elke Büttel-Wirth 66 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Öffentlichkeitsarbeit: Gerhard Schöbel und 

Manfred Ullmer 66 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Kassenrevisor: Werner Spallek 66 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Kassenrevisor: Gerhard Nitsch 65 Ja 1 Enth. 0 Nein 
Kassenrevisor: (Ersatz ) Wilfried Vonhausen 66 Ja 0 Enth. 0 Nein 

Zu 7.) Abstimmung zur Umstellung auf EURO 
Die Abstimmung erfolgte bereits nach dem Bericht des Schatzmeisters. 
Eine Beitragserhöhung für das Jahr 2002 ist nicht erforderlich. Der bisherige Bei­
trag wird von DM genau in EURO umgerechnet. 
Ergebnis der Abstimmung: 56 Ja 0 Enth. 0 Nein 

Zu 8.) Ehrungen 

25 Jahre Vereinstreue 
Antje Heinisch 
Peter Appetz 
Edgar Reuter verhindert 
Georg Wahl verhindert 

40 Jahre Vereinstreue 
: Ludwig Mauder verhindert 

;\0 Jahre Vereinstreue 
Gerda Schenk 
Fritz Baumbach 
Herbert Koch 

65 Jahre Vereinstreue 
Anna Handschuh-Schmidt verhindert 
Marie Henkel verhindert 
Karl Huth 

H. Ullmer bedankte sich bei Ursula Rindt mit einer sehr persönlichen Dankesrede 
für den 18-jährigen Einsatz als 2. Schatzmeisterin und überreichte ein Geschenk 
der Vorstandschaft. 
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Durchgehend geöffnet von 8.00 - 18.30 Uhr 
Samstags von 8.00 - 13.00 Uhr 
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Zu 9.) Anträge 
Das Mitglied Franz Zieroff wünschte, dass das Jahnplatz - Lied gesungen wird, 
was dann auch erfolgte. Es lagen kein weiteren Anträge vor. 

Zu 10.) Verschiedenes 
Herr Schöbel verlieh Michael Böhme die Ehrennadel des Vereins in Gold. Unter 
der Regie von H. Böhme hat sich die Fußballabteilung zu einer festen Größe im 
Vereinsleben-entwickelt. Durch Ihn hat der Name des Vereins an Bedeutung und 
Kraft gewonnen. 
Ebenso haben die Fußballer durch Ihn nicht nur Punkte, sondern auch andere 
Werte wie Zusammenhalt, Teamgeist, Kameradschaft usw. gewonnen. Er ist zum 
Vorbild und Leitfigur im TV Jahn geworden. 
Danach wurde Karl-Heinz Heber und Wolfgang Seufert das Sportabzeichen in 
Gold überreicht. 
Ein Präsent erhielt Gerd Rosentritt für den Einsatz im Turnrat. Er war viele Jahre 
für die Öffentlichkeitsarbeit im Verein zuständig. 
Michael Böhme bot die CD mit einem eigenen Jahnlied an, dass in der Fußballab­
teilung entstand. Auch dieses Lied wurde vorgespielt und von den Fußballern 
mitgesungen. 

Herr Schöbel beendete die Mitgliederversammlung um 21.31 Uhr und wünschte 
allen einen guten Nachhauseweg. 

Das Leben ist eine Wonne, koste sie 
Das Leben ist ein Traum, verwirkliche i tm. 

Wadenklee 
Baustoffe fnUi 

Schweinfurt 
Am Sennfelder Bahnhof 

•S 09721 / 6 00 38 
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• Behebung von Karosserie- & Lackschäden 
• Fahrzeugrestaurierung 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen 

97464 Niederwerrn - Ludwigstraße 28 
Telefon 0 97 21 / 4 85 18 - Telefax 0 97 21 / 4 87 92 

I 

Wir bieten 
sportliche Anlagen mit 
dynamischen Zinsen. 

F L E S S A B A N K 
D ie B a n k m i t d e m P i u s 
a n F i t n e s s p 

F L E S S A B A N K 
BANKHAUS MAX FLESSA & CO. Luitpoldstraße 2-6 

97421 Schweinfurt 
Telefon (0 97 21)5 31-0 

Telefax (0 97 21)5 31-2 31 
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Abteilungsleiter: FAUSTBALL 
Rüdiger Lampe, Gretel-Baumbach-Str. 5a, SW.Tel. 4 01 84 

Liebe Faustballerinnen, liebe Faustbalier, 
es ist wieder einmal an der Zeit, Euch über das Geschehen in der Faustballab­
teilung zu informieren. Zur Zeit befinden sich alle Mannschaften noch im Spiel­
betrieb der Feldsaison. Bei den Frauen wurde eine Mannschaft für die Landesliga 
Nord gemeldet. Die Mannschaft traf sich vor Beginn der Runde und sprach darüber, 
ob überhaupt noch eine spielfähige Mannschaft zustande kommt. Alle Spieler­
innen sicherten dabei ihre Teilnahme zu. Leider kam aber dann alles ganz anders. 
Aus den verschiedensten Gründen mussten die Frauen an den ersten 3 Spiel­
tagen mit nur 4 Spielerinnen antreten. Dem entsprechend waren dann auch die 
Ergebnisse. Hoffentlich wird es wenigstens an den verbleibenden Spieltagen besser. 

Die 1. Männermannschaft startete in der A-Klasse als Meister der Hallenrunde, 
konnte jedoch nicht an die Leistungen aus der Halle anknüpfen. Jetzt, da nur 
noch ein Spieltag aussteht, belegt die Mannschaft den 4. Tabellenplatz von 8 
teilnehmenden Mannschaften. Vielleicht gelingt ja am letzten Spieltag noch eine 
Verbesserung in der Tabelle. 

Die 2. Männermannschaft spielt auch in diesem Jahr wieder in der B-Klasse, im 
Gegensatz zum letzten Jahr aber diesmal in Konkurrenz. Diese hauptsächlich 
aus unseren jungen Spielern bestehende Mannschaft spielt dort mit achtbarem 
Erfolg. Sie belegt zur Zeit einen guten Mittelplatz in der Tabelle. Eine Verbesse­
rung ist hier durchaus noch möglich, da in der B-Klasse noch 2 Spieltage ausste­
hen. 

Am Ende noch ein Hinweis auf das Turnier, das heuer am 

Sonntag, dem 23. September 2001 um 9:00 Uhr 

stattfindet. 

Hierzu werden auch in diesem Jahr wieder viele Helfer notwendig sein. Ich 
möchte Euch deshalb bitten, kommt: doch wieder einmal auf den Jahnplatz und 
bietet Eure Hilfe an. 
Und ganz nebenbei könnt Ihr dann auch schöne Faustballspiele sehen. Die 
Abteilungsleitung ist dankbar für jeden, der ein bisschen mithelfen will. 

Am Ende wünsche ich allen einen schönen Sommer und einen schönen Urlaub 
und verbleibe mit sportlichem Gruß 

Rüdiger Lampe 



20 

l - I A f O S a - l U H 
Bedachungsunternehmen - Meisterbetrieb 
Fachbetrieb für: Reparaturen/Sanierungen 

Ziegel- u. Schiefereindecl<ungen 
Flachdachabdiclitungen 
Daclibegrünungen 
Fassadenbekleidungen 
Trapezblecliverlegung für 
Dacli und Wand 
Blitzschutzanlagen 
Dämmung im Steildach 
Asbestsanierungen 
Wohndachfenstereinbau 

97424 Schweinfurt-Hafen 
Carl-Benz-Straße 17 
Telefon (0 97 21)7655-0 

97437 Haßfurt am Main 
Augsfelder Straße 36 
Telefon (0 95 21)83 33 

K e i f e n i e j m v i 
• PKW + Motorradreifen aller Marken 
Q Standart- + Tuner - ALU - Felgen 
Q Heferlegungssätie + Sptortfohnverke 
• KONI Stüüpunkthändler, GÖTZ Motorradzubehdr 
I ] Alu-Felgen Hochglanzpolieren + Veredeln 
G Compiiter-Achsvermessung, Auswuchtservice 

97493 Bergrheinfeld - Schweinfurter Straße 21 - 25 
Telefon 0 97 21 / 9 96 67 - Fax 0 97 21 / 9 96 68 
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Abteilungsleiter: FUSSBALL 
IVlichael Böhme, Dittelbrunner Str. 45, Schweinfurt,Tel. 4 55 66 

Fußballer bleiben ihrer Linie treu 
Seit Jahren berichten wir nun von den zwar aus 
sichtsreichen, aber auch erfolglosen Bemühun­
gen im Meistecaciaefts-Endkampf 

Auch in diesem Jahr haben wir letztendlich ei­
nen - optisch zufriedenstellenden - 5. Platz er­
rungen. Man sollte sich dadurch aber nicht täu­
schen lassen. Die Spielstärke der Liga war ir 
der abgelaufenen Saison unerklärlich schwächi 
als in den Vorjahren. Wir wären, wenn wir uns 
aus den vergangenen Jahren bekannte Leistung ge­
bracht hätten, sicherlich weiter vorne gelandet. Stattdessen leis­
teten wir uns über die ganze Saison gesehen fatale Ausrutscher gegen vermeint­
lich schwächere Gegner (die letztlich deutlich hinter uns landeten). 

Dass mit dem SG Hesselbach eine Mannschaft die Meisterschaft gewann (übrigens 
verdient), die noch im Vorjahr um den Abstieg spielte, sagt eigentlich alles. Offen­
bar war ein Großteil der Mannschaften im personellen, altersbedingten Umbruch, 
was die allgemeine Schwäche erklären würde. Uns steht diese Verjüngung der 
Mannschaft erst in der kommenden Saison bevor. Umso ärgerlicher ist es, dass 
wir heuer aus den Schwächen der Gegnerschaft kein Kapital schlagen konnten. 

Nachstehend im Rückblick noch die Ergebnisse unserer Spiele nach der Winter­
pause: 

So. 1.4. TV Jahn - TSV Wiesentheid 4:1 (Res.: ausgef.) 
Im ersten Spiel nach der Winterpause konnten beide Mannschaften nicht über­
zeugen. Wir hatten im Endspurt die größeren Reserven und siegten klarer, als es 
der Spielverlauf hätte entarten lassen.Tore: Torsten Hub 2x, Anton Doll und Torsten 
Reinwald. 

So. 8.4. DJK Altbessingen - TV Jahn 0:0 (Res.: ausgef.) 
Unsere optische Überlegenheit nutzte nichts, wir konnten den gegnerischen Kee­
per nicht bezwingen, sodass es beim torlosen Unentschieden blieb. 

Sa. 14.4. DJK Gänheim - TV Jahn 3:3 (Res.: 2:1) 
Unsere Mannschaft bewies eine tolle Moral. Mit nur 10 Spielern (unnötigerweise 
wurden wir durch Gelb/Rot dezimiert) wurde die 3:1 Halbzeitführung der Gänheimer 
noch wettgemacht. Tore: Dirk Oswald (Elfmeter), IlljaZeidler und Thomas Rudioff. 

Mo. 16.4. SV Schraudenbach - TV Jahn 2:3 (Res.: 3:6) 
Endlich gelang uns wieder einmal ein Sieg beim SV Schraudenbach. Obwohl wir 
noch einige hochkarätige Torchancen ausließen, gewannen wir verdient. Die Treffer 
für uns erzielten Thomas Rödel, Torsten Reinwald und Manuel Hannig. Durch 
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B A R I G G U T , 

•Sfinonn-rraoi OmbH • M a t t h « a i - S i a b U l i i - t l r . » • G«i>i«b*gat>l<t An Halalg 
« 7 4 2 4 S<tiu»liiririt • Ttl.t 0 9 > t l - ( U 7 e • fwa 0 n t M 8 9 n 

U e h l e i n ' s F i e i s c h w a r e n 

97421 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 

RAINER WICHTERMANN 
Verkehrs- und Unfallrecht 

• Baurecht 

HORST BRAEUTIGAM 
Fachanwalt für Familienrecht 

Arbeitsrecht 
• Arzthaftungsrecht 

KLAUS GÖGER 
Fachanwalt für Familienrecht 
• Bau- und Architektenrecht 

Miel- und Wohnungseigentumsrecht 

FRANK WEBER 
Bank- und Anlagerecht 

• Erbrecht 

I N G O S E I P E L 
Stral- und Bußgeldrecht 

• Venwaltungs-, öftentl. Baurecht 

• Tätigkeitsschwerpunkte 

RECHTSANWÄLTE 
Jägersbrunnen 6 ; - • 
97421 Scfiweinfurt 

0 97 21 / 20 04 - 0 (Telefon) 
0 9721 / 2 0 0 4 3 1 (Telefax) 
E-Mail: kontakt@wichtermann-uncl- Kollegen.de 
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diesen Sieg konnten wir endlich einmal auf ein sportlich erfolgreiches Osterfest 
zurückblicken, was in den Vorjahren nicht gelang. 

So. 22.4. TV Jahn - FC Fahr 1:1 (Res.: ausgef.) 
Gegen den Abstiegskandidaten, der sogar 1:0 führte, taten wir uns lange Zeit 
schwer. Schließlich gelang Torsten Reinwald mit sehr viel Glück wenigstens der 
Treffer zum 1:1 Ausgleich. •'••••-•'„,.,„;;, • ;•. 

So. 29.4. TV Jahn - TSV Grafenrheinfeld 1:2 (Res.: 1:1) 
In diesem Spiel ging es um „Big-Points". Wir wollten unbedingt die Vorspiel­
niederlage wettmachen. Leider wurden unsere Pläne schon in der 8. Spielminute 
durch einen Platzverweis durchkreuzt und Grafenrheinfeld ging zudem mit 1:0 in 
Front. Eine deutliche Steigerung in der zweiten Hälfte brachte uns durch Anton 
Doll den Ausgleich. Der Schiedsrichter war nicht gerade auf unserer Seite. Er 
verhängte einen Elfmeter gegen uns, der zum 2:1 für Grafenrheinfeld führte. In 
der Schlussphase schickte er zudem noch 3 Jahnspieler mit Gelb/Rot vorn Platz. 

So. 6.5. TV Jahn - SC Hesselbach 2:0 (Res.: 3:0) 
Wie bereits im Vorspiel besiegten wir auch diesmal den späteren Meister SG 
Hesselbach und zwar absolut verdient. Nach den Toren von Garsten Friedrich 
und Torsten Hub ließ unsere sichere Abwehr um Torwart Joachim Dietz keine 
gegnerischen Treffer zu. 

So. 13.5. VfL Kleinlangheim - TV Jahn 6:1 (Res.: 0:4) 
Gegen den Tabellennachbarn wurden wir klar unter Wert geschlagen. Lediglich 
Dirk Oswald gelang mit einem Strafstoß ein Treffer. Ansonsten fehlten uns die 
Vollstrecker. 

Auch nach einer deftigen Niederlage kann man wieder zum normalen Leben zurückfinden. 
Das Bild zeigt die Mannschaft nach der 1:6 Niederlage in Kleinlangheim 
Foto: M Böhme 
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Ab der 31. Minute mussten wir zudem nocti nach einem Platzverweis mit 10 Spie­
lern auskommen. Trotz dieser Klatsche ließen wir uns den Appetit beim anschlie­
ßenden Mannschaftsessen nicht verderben. 

So. 20.5. TV Jahn - Spfr. Stettbach 1:3 (Res.: 5:2) 
Ersatzgeschwächt hatten wir gegen diesen Gegner keine Chance. Obwohl uns 
durch Cem Durukan die Führung gelang, mussten wir letztlich die Überlegenheit 
der Stettbacher anerkennen. 

Do. 24.5. TSV Nordheim - TV Jahn 1:2 (Res.: 5:1) 
Wir ließen uns auch durch die Führung des abstiegsbedrohten Gegners nicht 
irritieren, sondern nutzten clever unsere Chancen. Torschützen waren Torsten 
Reinwald und Manuel Hannig. 

So. 27.5. TV Jahn - TSV IVlühlhausen 2:2 (Res.: 1:0) 
Man merkte, dass es für beide Mannschaften um nichts mehr ging. Unsere schnelle 
Führung durch Cem Durukan und Anton Doll glichen die Mühlhäuser noch aus. 
Im Anschluss an das Spiel ließen wir die Saison mit einem Grillfest ausklingen. 

In den letzten „Jahn Aktuell"-Heften haben wir des öfteren über die fehlende Ein­
stellung und den Spielermangel bei der 2. Mannschaft berichtet. Dies hat allerdings 
die Truppe mit ihrem Betreuer (und Torwart) Günther Veit nicht davon abhalten 
können, im Endklassement einen unen/varteten 2. Platz zu belegen. 

A/s/fstoffie 

IVämwtec/m/ßr 

MINERALÖLHANDELGMBH 

Tankstellenbetrieb rund um 
die Uhr mit Tankcheckkarte 
auf Monatsabrechnung. 
Und unsere Autowascnanlagen 
für schonende Fahrzeugpflege 
Tag und Nacht! 

Wir sind immer für Sie da! Also, was können wir für Sie tun? 

Im Triebweg 4 - 97469 Gochsheim - Tel. 0 97 21 / 6 20 27 
97464 Niederwerrn - Telefon 0 97 21 / 4 80 73 
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Dies zeigt deutlich, welches Potential letztlich in der Mannschaft steckt. Vielleicht 
rüttelt dieser Erfolg ja einige Herren wach, damit eventuell in der konimenden 
Saison die Leistung stabilisiert und ein noch besserer Platz belegt wird. Über den 
diesjährigen Erfolg freuen wir uns natürlich gemeinsam mit der Mannschaft. Herz­
lichen Glückwunsch an alle Beteiligten. 
Unsere Senioren sind ja durch den Gewinn der Meisterschaft in der letzten Sai­
son in die A-Klasse Süd aufgestiegen. Nach den ersten Spielen hat sich die Mann­
schaft dort sehr gut etabliert. Derzeit steht man auf einem Spitzenplatz. Die Sai­
son geht noch biE^̂ ode des Jahres und wir warten auf weitere Erfolgsmeldungen. 

Aus unserer Juniorenabteilung 

A-Junioren: 
In dieser Saison sind wir mit FT Schweinfurt eine Spielgemeinschaft eingegan­
gen. Das Ergebnis hat alle überrascht. Nach Abschluss der Saison hat die SG TV 
Jahn/FTS die Meisterschaft errungen. Dazu gratulieren wir der Mannschaft und 
ihrem Betreuer Jürgen Pensl von ganzem Herzen (s. a. Sonderbericht). 
B-Junioren: 
Unter 12 Mannschaften belegte diese Mannschaft in der Endabrechnung einen 
ausgezeichneten 3. Platz. Die verantwortlichen Betreuer Martin Spallek und Fabian 
Warmuth haben hier eine tolle Truppe beisammen, die für die Zukunft Hoffnung 
macht. 

C-Junioren: 
Rainer Benz musste zu Beginn der Saison etliche Spieler altersbedingt an die B-
Junioren abgeben. Unter diesen Gesichtspunkt ist der erreichte 4. Platz unter 10 
Bewerbern sehr hoch einzuschätzen, zumal die im Vorjahr errungene Meister­
schaft mit dem Aufstieg in die nächst höhere (sprich: schwerere) Spielgruppe ver­
bunden war. 

D-Junioren: 
Es sind 2 Mannschaften unter der Führung von Werner Spallek und Stefan Lang 
im Einsatz. Je eine Groß- und Kleinfeldmannschaft. Auf dem Großfeld wurde un­
ter 10 Mannschaften der 4. Platz belegt; die Kleinfeldmannschaft belegte unter 
ebenfalls 10 Teilnehmern den 6. Platz. 

E-Junioren: 
Im Kampf mit den stärksten Mannschaften der Region belegte das junge Team, 
betreut von Bernd Krug und Joachim Haschke, einen ausgezeichneten 3. Platz. 
Die 2. Mannschaft errang einen 6. Platz in ihrer Gruppe. Betreuer waren hier 
Matthias Gerstner und Ilija Zeidler. 

F-Junioren: 
Um unsere Jüngsten kümmern sich hervorragend Wilfried Vonhausen, Peter 
Niemeyer und Harald Schwarz. Die Mannschaft schlug sich achtbar und belegte 
Rang 6 unter 10 Teilnehmern. 
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G-Junioren: 
Ein Betreuerteam unter der Regie von Peter Niemeyer ist für die Allerjüngsten 
zuständig. Die Jungs nehmen noch nicht an einer Verbandsrunde teil. Sie ma­
chen ihre ersten Wettkampferfahrungen bei einigen Freundschaftsturnieren 
(nächster Termin: 13.7. Turnier auf dem Jahnplatz. Unsere Jüngsten würden 
sich über viele Zuschauer sehr freuen). 

Die erfolgreiche Jugendarbeit beim TV Jahn drückt sich auch dadurch aus, dass 
zu den oben aufgeführten 9 Mannschaften in der kommenden Saison noch zwei 
weitere (eine F- und C-Juniorenmannschaft) dazukommen. Dadurch fehlen uns 
in einigen Bereichen noch Betreuer. Deshalb die dringende Bitte an interessierte 
Abteilungsmitglieder oder auch an engagierte Eltern, hier in die Bresche zu sprin­
gen. Abteilungsleiter Michael Böhme oder Juniorenleiter Jürgen Pensl stehen als 
Ansprechpartner jeder Zeit zur Verfügung. 

Derzeit ist mit Ausnahme der Senioren im aktiven Bereich Sommerpause. Weiter 
geht es allerdings schon in wenigen Wochen. Es steht als erstes die Stadt­
meisterschaft an, die ab 30.6. vom TV Oberndorf ausgerichtet wird. Wir verspre­
chen uns nicht allzu viel, weil wir völlig unvorbereitet in dieses Turnier gehen. 
Unser Trainingsauftakt unter der bewährten Leitung von „Lubber" Nikiaus (im 6. 
Jahr) ist für den 3. Juli terminiert. Geplant sind eine Reihe von Vorbereitungs­
spielen, die zum Teil kurzfristig vereinbart werden (s.a. Tagespresse). 

Die genaue Zusammensetzung der künftigen Kreisliga Mitte ist noch nicht be­
kannt. Es ist aber damit zu rechnen, dass sich das Bild erheblich verändern wird. 

Als Abschluss der Vorbereitung und kurz vor Beginn der Rundenspiele wollen wir 
unseren Sportkameraden Stefan Loder, der sich beruflich nach Hamburg verän­
dert hat, besuchen. Diese Fahrt soll auch dazu dienen, die Spieler der 1. und 2. 
Mannschaft auf die kommende Saison einzuschwören. 

Am 12. August beginnt dann die Saison 2001/2002, zu der wir unseren Mann­
schaften und Trainer viel Erfolg wünschen. 

Bericht über die Rückrunde 2000/2001 der A-Junioren Spieigemeinschaft 
TV Jahn Schweinfurt/FT 

Wir sind Meister! Nach zwei gewonnen Hallenturnieren in der Winterpause, ging 
die Mannschaft mit großen Erwartungen in die Rückrunde. Trotz der immer schlech­
ter werdenden Trainingsbeteiligung konnte sich die Mannschaft von Spiel zu Spiel 
steigern und gewann 9 von 10 Spielen in der Rückrunde. Ein Spiel konnte das 
Team sogar mit nur 9 (neun!!) Mann erfolgreich gestalten. Nachdem der Herbst­
meister 1:0 geschlagen wurde, eroberten wir die Tabellenführung mit einem Punkt 
Vorsprung. Diese gaben wir bis zum letzten Spieltag nicht mehr her. Nach dem 
letzten Spiel war die Freude sehr groß und es konnte gefeiert werden. Die 
Meisterschaftsfeier fand dann mit einer Grillparty am 16. Juni am Jahnplatz statt. 
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Leider war das Interesse an den Spielen der so erfolgreichen A-Junioren weder 
von Seite der FTS noch von unserer Seite groß. So spielte die Mannschaft die 
ganze Saison ohne eigene „Fans". Das ist sehr schade, da die Spieler der A-
Junioren die nähere Zukunft für die Aktivität darstellen und deshalb mehr einge­
bunden werden müssen. So ist es nicht verwunderlich, dass zwei der fünf zukünf­
tigen Aktivitätsspieler den Verein wechseln wollen. 

Für die kommende Saison sieht es mit den A-Junioren nicht so rosig aus. Der 
Partnerverein der Meistersaison, die FTS, will in der nächsten Saison eigenstän­
dig spielen. Nun haben wir gerade mal 11 Spieler für das nächste Spieljahr. Leider 
konnte kein Verein gefunden werden, der mit uns eine Spielgemeinschaft einge­
hen möchte. So müssen B-Junioren aushelfen, damit wir eine schlagkräftige Mann­
schaft stellen können. Auch sind wir noch auf der Suche nach Spielern, die unse­
re A-Junioren verstärken. 

A-Junioren der SG FT Schweinjurt/TV Jahn SchweinJ'url grüßen als frischgebackener Meister. Das erfolgrei­
che Team erspielte in der Gruppe I Kreis Schweinflirt 46 Punkte bei einem Torverhältnis von 63:25. 
Hinten von links: Trainer Berthold Rottmann, Sebastian GeifSler, Peter Kühles, Jaroslaw Resten Bernd Firm­
bach, Martin Jokiel, Patrick Rottmann, Marco Bauer, Patrick Visintainer, Trainer Jürgen Pensl. 
Vorne von links: Murat Gueney, Ernur Cadiroglu, Khan Huy Bui, Patrick Schleyer, Eduard Schock, Luigi Fortino, 
Thomas Hauch: es fehlen Sven Lieblein, Frank Dworaczek, Jens Vogel und Daniel Graf. 

Achtung „Lauftreff" 
Es wurde angeregt, ein wöchentliches Laufen, also einen Lauftreff 
einzurichten. Das wollen wir versuchen und dazu treffen wir uns am 
Donnerstag um 11.30 Uhr am Parkplatz vor dem Jahn-Vereinsheim. 

Auskünfte kann man erhalten bei: Helga Rubey,Tel. 80 22 12 



Generalversammlung bei den TV Jahn Fußballern 

Ergebnisse der Neuwahlen: 
Abteilungsleiter: Michael Böhme 
2. Abteilungsleiter: Martin Spallek 
1. Kassier: Werner Spallek 
2. Kassier: Edgar Kraus 
Betreuer: Günther Veit 
Senioren: Jürgen Ankenbauer, Werner Spallek 
Freizeitteam: Karl-Heinz Heber 
Juniorenleiter: Jürgen Pensl 
A-Junioren: Jürgen Pensl 
B-Junioren: Martin Spallek, Fabian Warmuth 
C-Junioren: Rainer Benz, Tiberi Vikuk 
D-Junioren: Werner Spallek, Stefan Lang 
E-Junioren: Bernd Krug, Joachim Haschke, Wilfried Vonhausen 
F-Junioren: Harald Schwarz, Karl-Heinz Heber 
G-Junioren: Peter Niemeyer 
Turnratsmitglieder: Dirk Oswald, Wilfried Vonhausen 
Vergnügungswart: Norbert Moser 

Abschluß-Tabelle Kreisliga Mitte Saison 200012001 

Kreisliga SW Mitte 

DJK Gänheim -TSV Grafenrheinfeld 1:1 
FC Wipfeld - Türk Gücü Schweinfurt 4:3 
TV Jahn Schweinfurt -TSV Mühlhausen 2:2 
SV Schraudenbach - TSV Nordheim 2:1 
TSV Wiesentheld - Spfr. Stettbach 1:3 
DJK Altbessingen - VfL Kleinlangheim 1:0 
FCFahr-SC Hesselbach 1:1 

1. SC Hesselbach 26 17 3 6 74:48 54 
2. DJK Gänheim 26 12 10 4 57:40 46 
3. FC Wipfeld 26 13 6 7 58:47 45 
4. TSV Grafenrheinfeld 26 12 6 8 55:42 42 
5. TV Jahn Schweinfurt 26 11 7 8 47:42 40 
6. Spfr. Stettbach 26 12 3 11 56:42 39 
7. Türk Gücü Schweinfurt 26 11 5 10 55:54 38 
8. VfL Kleinlangheim 26 10 5 11 56:53 35 
9. TSV Wiesentheid 26 9 8 9 59:60 35 

10. TSV Mühlhausen 26 8 8 10 49:56 32 
11. TSV Nordheim 26 7 7 12 41:56 28 
12. FC Fahr 26 6 8 12 49:60 26 
13. SV Schraudenbach 26 7 5 14 52:69 26 
14. DJK Altbessingen 26 5 3 18 36:75 18 
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2. Platz E-Jugend „Die Kleinen Strolche" 

Die Fußball-Abteilung war auch heuer wieder dabei beim „Be a Champ 2006" des 
„adidas cup München", welches auf dem Sportgelände des FC Bayern München 
ausgetragen wurde. 

Unter den Trainern Joachim Haschke und Bernd Krug war folgende Mannschaft 
der E-Jugend dabei: Christian Bernhardt, Andreas Bauer, Jens Haschke, Max 
Stolz und Marcel Krug. 

Unter 64 teilnehmenden Mannschaften galt es, sich im Vorturnier durchzusetzen. 
Am nächsten Tag, am Sonntag, trafen sich dann die 32 Besten, die das Vorturnier 
überstanden hatten. Dabei unsere Jungs, die unter dem Namen „Die kleinen 
Strolche" antraten. Mit Siegen gegen die Limeskicker, The Tigers, die rotblauen 
Tiger und die Endorfer Tigers wurde das Finale erreicht. 

Man sieht, unsere kleinen Strolche hatten es mit äußerst gefährlichen Gegnern 
zu tun. Erst im Finale wurden sie gestoppt. Da verlor man mit 4:2 gegen die New-
comer. Aber Glückwunsch und Respekt sind Euch sicher, so die Aussagen von 
Karl-Heinz Rummenigge und des Sponsors „T-Online". 
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Feld Beginn Team - Teann Stand 

1/16 Finale 
17 10 40 Eisbären Power - Oremer-Klckers 3:0 
18 10 40 Schanzer Kickers - Heufelder Power Kicker 5:0 
19 10 40 Die fünf Ballzauberer - Die trickreichen Fünf 6:2 
20 10 40 Die Gilchinger 5 - D'Oberpfälzer 15:0 
21 10 40 Freisinger Bären - FC Plattfuß Forstenried 0:1 
22 10 40 Mößler - Newcomer 0:4 
23 10 40 Tfie Lions - Allgäu Devils 1:5 
24 10 40 Dreamteam II - Huglfinger Buchratten 5:1 
25 10 40 Power Boys - Die Hefes 4:3 
26 10 40 Diue Rotblauen Tiger - Lechfeld Speedy's 01 18:1 
27 10 40 Die Kleinen Strolche - Limeskicker 2:1 
28 10 40 Hademer Tigers - The Tigers 2:3 
29 10 40 Die SuperChampions - Benninger Wölfe 1:2 
30 10 40 FC Lattenknaller - Dynamo Stümpers 3:0 
31 10 40 Endorfe Tigers - DIGI-Ritter 10:1 
32 10 40 Bei Henkels hinterm Sofa - Wad'l Beisser 10:3 

1/8 Finale 
17 11 40 Eisbären Power - Schanzer Kickers 2:3 
18 11 40 Die fünf Ballzauberer - Die Gilchinger 5 7:5 
19 11 40 FC Plattfuß Forstenried - Newcomer 0:13 
20 11 40 Allgäu Devils - Dreamteam II 2:4 
21 11 40 Power Boys - Diue Rotblauen Tiger 4:6 
22 11 40 Die kleinen Strolche - The Tigers 7:3 
23 11 40 Benninger Wölfe - FC Lattenknaller 1:3 
24 11 40 Endorfer Tigers - Bei Henkels hinterm Sofa 8:5 

1/4 Finale 
1 12:40 Schanzer Kickers - Die fünf Ballzauberer 5:2 
2 12:40 Newcomer - Dreamteam 11 2:1 
3 12:40 Diue Rotblauen Tiger - Die kleinen Strolche 1:2 
4 12:40 FC Lattenknaller - Endorfer Tigers 0:8 

1/2 Finale 
1 13:40 Schanzer Kickers - Newcomer 4:6 
2 13:40 Die kleinen Strolche -' Endorfer Tigers 2:1 

Finale / Spiel um den 3. Platz 
Stadion 16:20 Newcomer - Die kleinen Strolche 2:1 
1 16:20 Schanzer Kickers - Endorfer Tigers 2:4 

Wir trauern um 
Fridolin Maier 

Lilly Danter 

Hans Böhnlein 

t 23. April 2001 

t 29. Mai 2001 

t 16. Juni 2001 
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Abteilungsleiter: KORBBALL 
Gerda Raab, Franz-Schubert-Str. 36, SW,Tel. 89134 

Jugend 18 und Frauenmannschaft in guter Form 
In der letzten Ausgabe unserer Vereinszeitung konnten wir berichten, dass die 
Frauenmannschaft nach einer souveränen Leistung in der Hallen-Rückrunde nicht 
nur den Klassenverbleib in der Kreisklasse C1, sondern völlig unerwartet sogar 
die Meisterschaft erreicht hatte. Das dazugehörige Meisterschaftsbild konnte aus 
Zeitgründen nicht erscheinen, was jetzt in dieser Ausgabe nachgeholt wird: 

Die Korbball-Meister 
Hint.Reihe von links: Betreuerin Gisela Gropp, Bettina Köhler, Ulrike Martin, Manueki Seujfert, Nadine Friedrich, 
Sabrina Friedrich, Heike Fischer, Trainer Manfred Streit 
Vorne: Gudrun Schenk, Dorothee Klopf Kerstin Meyer und Nicole Meusel Foto: B. Elflein 

Aus Freude über diese Meisterschaft spendete Sabrina Friedrich spontan einen 
neuen Spielball. An der Meisterschaftsfeier wurde die Mannschaft von der Familie 
Gropp mit einer neuen Garnitur Sporthosen und einem neuen Korbball überrascht. 
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Am 17.4.2001 fand die Korbball-Mitgliederversammlung mit Neuwahlen mit fol­
gendem Ergebnis statt: 

1. Abteilungsleiter: Gerda Raab 
2. Abteilungsleiter: Ilse Wild 
Kassenwart: Manfred Raab 
Protokollführer: Rosemarie Endreß 
Turnratbeisitzer: Ilse Wild und Manfred Raab 
Schülerbetreuung: Sabrina Friedrich und Ilse Wild 
Jugendbetreuung: Manfred Streit in Verbindung mit einer Frauenspielerin 
Frauenbetreuung: Manfred Streit und Gisela Gropp 
Trainer für Frauen u. Jugend ist weiterhin Manfred Streit, für die Schüler­
innen Sabrina Friedrich und Ilse Wild. Als Schiedsrichter fungieren Edith 
Vogel und Sabrina Friedrich. 

Feldrunde 2001: Zur Zeit läuft noch die Feldrunde 2001, bei der die Frauen­
mannschaft und auch die Jugend 18 gute Chancen auf einen vorderen Rang ha­
ben. Die Frauenmannschaft liegt momentan mit 19:1 Punkten auf Platz 1, hat 
aber den TSV Ettleben II mit 18:2 Punkten im Nacken. Um den 1. Platz zu halten, 
müssen wahrscheinlich die restlichen 4 Spiele. (- Kützberg, - Garstadt, - Eckarts­
hausen und Ettleben) alle gewonnen werden. Es ist anzunehmen, dass die Ent­
scheidung um Platz 1 erst am 12.7. in Eckartshausen im letzten Spiel des letzten 
Spieltages fällt. 
Weitaus bessere Chancen zur Meisterschaft hat jedoch die Jugend -18-Mann-
schaft in der Kreisklasse C1, die z.Zt. der Berichtserstellung mit 17:3 Punkten 
zwar nur auf Rang 2 liegt, aber nach Minuspunkten gegenüber den anderen Mann­
schaften bereits klar führt, trotzdem die ersten 3 Spieltage wegen Schul- und 
Urlaubsgründen in Unterzahl bestritten werden mussten. Sobald aber die Nach­
holspieltage am 29.6. und 6.7. absolviert sind, dürfte sich das Tabellenbild we­
sentlich zu Gunsten unserer Jugend 18-Mannschaft geändert haben. 

Für unsere Schülermannschaft J14 ist die Konkurrenz in der Kreisklasse AI auch 
in dieser Feldrunde zu stark, wodurch fast keine Erfolgsaussichten vorhanden 
sind. Ein Klassenerhalt ist deshalb nicht mehr möglich. Vielleicht sind im nächs­
ten Jahr in der B-Klasse bessere Vorraussetzungen für Spielgewinne gegeben. 

In diesem Jahr findet zum Abschluss der Feldsaison wieder das Bezirks-Schüler-
Treffen statt, welches am 15./16. September in Haibach bei Aschaffenburg aus­
getragen wird. Bei einer Teilnahme könnten evtl. wieder einmal Erfolgserlebnisse 
möglich sein, weil man es hierbei nicht nur mit spielstarken Mannschaften zu tun 
hat. 

Am 29.6.2001 war Mannschafts-Meldeschluss für die Hallenrunde 2001/2002, 
wozu von uns 1 Frauen-, 1 Jugend 18, 1 Jugend 14 und zum ersten Mal eine 
Jugend 8 Mannschaft gemeldet wurden. Das vorhandene Potential für die J8 be­
steht zur Zeit aus 10 Spielerinnen zwischen 4 und 8 Jahren. Es wäre natürlich zu 
begrüßen, wenn noch einige Kinder im Alter von 6 bis 8 Jahren den Weg zu uns 
finden würden. Nach der Sommerferien findet das Training für diese Gruppe wieder 
in der Kardinal-Döpfner-Schuiturnhalle statt und zwar von 16.15 bis 17.15 Uhr. 
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H Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt, Tel. 3 47 33 

Die Balm ist fertig 
Woran viele nicht mehr geglaubt haben, einer hat sogar eine Wette verloren, die 
Bahn ist da! Und das tollste ist, sie war, wie zu Jahresbeginn geplant, zum 
24.06.2001 fertig! 

Aber bevor ich hier auf Details eingehe, zunächst zum sportlichen Bereich: 

1.4. Kreis-Waldlaufmeisterschaften 
Nein, es war kein Aprilscherz! Tatsächlich hatte das Forstamt wegen der MKS-
Krise das Tiergehege eingezäunt und damit die gewohnte Laufstrecke versperrt. 
Das ganze ohne uns zu informieren, obwohl wir das Forstamt rechtzeitig über die 
geplante Veranstaltung unterrichtet hatten. Für den Waldlauf musste also kurz­
fristig ein neuer Streckenverlauf gesucht werden. Dies erfolgte auch umgehend 
und die Ausschreibung wurde 
ebenfalls rechtzeitig bis zum Wald­
lauf angepasst. Die neu ausge­
zeichnete Strecke konnte von allen 
Altersklassen gelaufen werden, na­
türlich mit unterschiedlich vielen 
Runden. 
Mit 125 Läufern, die an den Start 
gingen, konnte gegenüber dem 
Vorjahr ein Teilnehmerzuwachs von 
über 20% verzeichnet werden. Ei­
nen wesentlichen Anteil hatten 
dabei die Fußballer des TV Jahn, 
die nach mehrjähriger Abstinenz 
endlich wieder einmal dabei waren. 
Und wie man aus der allgemein 
guten Stimmung schließen konnte, 
waren auch sie mit Begeisterung 
bei der Sache. 

Insgesamt 29 Läufer gingen für den 
TV Jahn an den Start. Von diesen 
konnten vier diese Meisterschaft für 
sich und den TV Jahn entscheiden. 

Erste Plätze und damit den Titel 
„Kreismeister 2001 im Waldlauf" 
errangen: Schmitt Daniel (M6 - ca. 
800m - 3:56), Rein Anita (W6 - ca. 
800m - 3:26), Hattenbauer Katha-
hna (W7 - ca. 800m - 3:25) und 
Rubey Helga (F - ca. 2400m 9:26). Peter Niemeyer beim Kreiswaldlauf 2001 

Foto: Bruno Müller 
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Zweite Plätze erzielten Pinick Denise (W6 - ca. 800m - 3:37), Kalb Rebecca (W8 
- ca. 800m - 3:13) und La Cour Sophia (W10 - ca. 1600m - 6:49). 
Dritte Plätze erreichten Rein Eduard (M9 - ca. 800m - 2:5 1), Schmitt Pia (W6 -
ca. 800m - 4:11), Hoffmann Lara (W7 - ca. 800m - 3:34), Klemens Viktoria (W8 -
ca. 800m - 3:14), Rubey Marcel (MIO - ca. 1600m - 6:34) und Rubey Walter (M35 
- ca. 6400m - 26:37). 

Viele weitere gute Platzierungen wurden erreicht. Besonderen Respekt müssen 
wir Peter Niemeyer von den Fussballern zollen, der zwar „nur" Rang 8 in seiner 
Altersklasse M60 belegte, aber dem gesamten Publikum eindrucksvoll beweisen 
konnte, wie gut er noch drauf ist. 

28.4. Werfertag in Wiesau 
Nun wissen wir endlich, warum dieser Ort Wiesau heißt, nämlich weil das Wetter 
dort immer ist „wie Sau". Trotzdem tat auch dieses mal das schlechte Wetter der 
guten Laune keinen Abbruch. Zudem es sich zwischenzeitlich herumspricht, dass 
das die Werferveranstaltung im Frühjahr schlechthin ist. Viele Nachwuchstalente 
Bayerns waren hier vertreten. Aufgrund der starken Konkurrenz und weil noch 
nicht in Bestform, konnte Sebastian Müller nur Platz vier im Kugelstoßen einfah­
ren: (SA - Kugel 4kg -10,82). Verena Müller konnte immerhin zwei zweite Plätze 
für den TV Jahn erringen: (WJA - Kugel 4kg - 8,40; Speer 600g 24,85). 

5.5. Bahneröffnung im Willy-Sachs-Stadion in Schweinfurt 
Als einzige Teilnehmerin vom TV Jahn errang Miriam Siebenbürger den ersten 
Platz im Hammerwerfen der weiblichen Jugend A mit 30,73 m und wurde damit 
auch dieses Jahr wieder unterfränkische Meisterin. 

6.5. Schülersportfest in Schweinfurt 
Wesentlich stärker als am Vortag war an diesem Tag der TV Jahn mit 16 Schülern 
vertreten. 

Erste Plätze konnten für sich entscheiden: Müller Sebastian (MI 4 - Kugel 4kg -
11,03; Hammer 4kg - 22,74), Rubey Marcel (MIO - Hoch - 1,10), La Cour Peter 
(M6 - 50m - 10,58), Hattenbauer Katharina (W7 - Ball 80g - 11,60) und Pinick 
Denise (W6 - 50m - 10,46). Da an diesem Tag die Hammerwurfwettbewerbe als 
Bezirksmeisterschaften ausgetragen wurden, konnte Sebastian Müller ebenfalls 
wie im Vorjahr den Titel für sich beanspruchen. 

Zweite Plätze errangen Müller Sebastian (MI4 - Diskus 1kg - 25,95), Homann 
Maximilian (M9 - Ball 80g - 25,00), Stein Noel (M7 - Ball 80g -16,00), Hattenbauer 
Katharina (W7 - Weit - 2,50) und Rubey Laura (W7 - Ball 80g - 10,20). 

Dritte Plätze erreichten Rubey Marcel (MIO - Weit - 3,55), Klemens Viktoria (W8 
Weit - 2,71), Hattenbauer Katharina (W7 - 800m - 3:53,06) und Gabriel Sophia 
(W7 Ball 80g - 9,20). 

20.5. BLV Marathonmeisterschaften in Würzburg • < 
Walter Rubey vertrat die Farben des TV Jahn und errang in der Klasse M35 mit 
04:07:08,0 von 286 angekommenen Teilnehmern in dieser Altersklasse Platz 231. 
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In der Gesamtwertung belegte er damit Platz 1002 von 1295 Startern, die das Ziel 
erreichten. 

26.5. Kreismeisterschaften I.Tag im Willy-Sachs-Stadion in Schweinfurt 
Insgesamt 96 Athleten aus 23 Vereinen gingen an diesem Tag, der vom TV Jahn 
ausgerichtet wurde, an den Start. 

Sieben Teilnehmer stellte der TV Jahn- davon konnten erste Plätze und damit 
den Titel Kreismeister erzielen: Müller, Sebastian (M14 - Kugel 4kg - 12,70; Dis­
kus 1kg 28,32), Kromer, Jasper (MJB - Kugel 5kg - 8,12), Zargus, Claudia (WJB -
400m - 73,48; Hoch - 1,30; Weit-^,12), Heurich, Manuel (MJA - Kugel 6,25kg -
10,47) und Wolf, Melanie (F - 3000m - 16:00,05; Hoch -12,25; Kugel 4kg - 7,22). 

Zweite Plätze errangen Kromer Jasper (,MJB - Weit - 5,22, Diskus 1,5kg - 22,80), 
Zargus, Claudia (WJB - Diskus I kg - 24,72; Speer 600g -18,21) und Wolf, Melanie 
(F Speer 600g - 27,57). 

Einen dritten Platz erreichte Eberl, Stefan bei seinem ersten Leichtathletik­
wettkampf beim Kugelstoßen in der Klasse MI4 mit 8,55m. 

27.5. Kreismeisterschaften 2. Tag in Haßfurt 
Zwölf Jahnler gingen am zweiten Tag der Kreismeisterschaften beim TV Haßfurt 
an den Start. 

Erste Plätze und damit den Titel „Kreisbester 2001" errangen La Cour, Peter (M6 
50m -12,43 , Weit -1,62; M6 - Ball 80g -10,5) und Hattenbauer, Katharina (W7 -
Weit 2,88; W7 - Ball 80g - 13,00). 

Zweite Plätze erzielten Hattenbauer, Frederik (M7 - Ball 80g - 24,00), Hatten­
bauer, Katharina (W7 - 50m - 9,87), Trella, Stefanie (W7 - Weit - 2,42; Ball 80g -
11,00) und Pinick, Denise (W6 - 50m -10,33; W6 - Weit - 2,49). Da der erste Platz 
im Ballweitwurf von einem Teilnehmer von ausserhalb des Kreises Schweinfurt/ 
Hassberge erzielt wurde ging derTitel „Kreisbester 2001" im Ballweitwurf der Schü­
ler M7 an Frederik Hattenbauer. 

Einen dritten Platz erreichte Pinick, Denise (W6 - Ball 80g - 5,50). 

9.6. BLV Jugend-A-Meisterschaften in Ingolstadt 
Bei schlechtestem Wetter erzielte Miriam Siebenbürger im Hammerwurf der Klas­
se WJA mit 28,30 m den vierten Platz. 

23.6. Unterfränkische Bestenkämpfe im Willy-Sachs-Stadion Schweinfurt 
Nur zwei Wettkämpfer vom TV Jahn nahmen die Gelegenheit war, an den Besten­
kämpfen teilzunehmen, hat man doch relativ selten die Gelegenheit diese in 
Schweinfurt zu absolvieren und muss sonst wenigstens 100 km anreisen. Rubey, 
Marcel erreichte einen 7. Platz im 50m-Lauf und einen 16. Platz im Ballweitwurf 
La Cour, Sophia erkämpfte sich in einem 37-köpfigen Teilnehmerfeld noch Platz 
29 im Weitsprung. 
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24.6. Einweihungssportfest beim TV Jahn Schweinfurt 
Anlässlich der Feierlichkeiten zur Einweihung der erneuerten Leichtathletikan­
lagen hatten wir relativ kurzfristig zu einem Schülersportfest eingeladen. Ausge­
schrieben wurde ein 3 -Kampf für alle Schüler und zusätzlich Hochsprung für die 
Schüler A-C. 45 Teilnehmer hatten wir bei diesem Sportfest, 27 davon starteten 
für den TV Jahn. 

Erste Plätze errangen Schmitt Daniel (M6 - 3-Kampf - 302), Rubey, Fabian (M9 -
3 Kampf - 699), Rubey, Marcel (M10 - 3 -Kampf - 870), Templing, Andreas (M13 -
Hoch - 1,10), Müller, Sebastian (M14 - 3-Kampf - 1257; Hoch - 1,39), Griebsch, 
Martin (MI5 - Hoch - 1,53), Schmitt Pia (W6 - 3-Kampf - 150), Hattenbauer 
Katharina (W7 - 3-Kampf - 592), Kalb, Rebecca (W8 - 3-Kampf - 680) und Klein, 
Stefanie (W11 - 3-Kampf - 929). 

Zweite Plätze erzielten La Cour Peter (M6 - 3 -Kampf -171), Hattenbauer, Frederik 
(M7 - 3-Kampf - 389), Homann, Maximilian (M9 - 3-Kampf - 682), Templing, Andreas 
(M 13 - 3 -Kampf - 1101), Ebert, Stefan (M14 - 3 -Kampf - 1002), Ebert, Stefan 
(MI 4 - Hoch -1,24), Griebsch, Martin (M15 - 3-Kampf - 993), Rubey, Laura (W7 -
3-Kampf - 503) und Klemens, Viktoria (W8 - 3-Kampf -644). 

Dritte Plätze erreichten Fleischer Tobias (M6 - 3-Kampf -157), Melgaf Alex (M9 -
3 -Kampf - 551), Zutzmann Daniel (M14 - 3 -Kampf - 732; Hoch - 1,18), Schuh­
mann, Gahna (W8 - 3-Kampf - 598), Heid, Vanessa (W9 - 3-Kampf - 620) und 
Stoutek, Christine (W10 - 3-Kampf - 823). 

1.7. Gauturnfest in Schweinfurt, ausgerichtet vom TV Jahn Schweinfurt 
Am Sonntag unterstützten wir die Turner bei der Ausrichtung des Gauturnfestes 
mit der Abnahme der leichtathletischen Disziplinen. Dies nahmen drei der Helfer 
wahr, selbst daran teilzunehmen. Dabei holten alle drei in ihrer Klasse erste Plat­
zierungen: Müller Sebastian (SA - 3-Kampf [T] - 2700), Müller Verena (WJA - 3-
Kampf [T] - 2446) und Zargus Claudia (WJB - 3-Kampf [T] - 2166). 

Und nun zu weiteren Veranstaltungen der Leichtathletikabteilung neben dem sport­
lichen Bereich: 

14.-17.6. Zeltlager auf dem Campingplatz Schweinmühle in der Oberpfalz 
Bereits zum dritten Mal in Folge zog es eine Schar von Leichtathleten vom Jahn, 
sowie Freunde und Verwandte dieser, zum Zelten in die Oberpfalz. 26 Teilnehmer 
waren es in diesem Jahr. Trotz allgemein schlechter Wetterlage hatten wir Glück 
und hatten bis auf wenige Stunden fast ausnahmslos schönes Wetter. 

Auch mit dem Feuerschüren hat es dieses mal geklappt, was wohl daran lag, 
dass man trockenes Holz schubkarrenweise beim Bauern einkaufte, da u.a. das 
Holzstehlen aus dem benachbarten Wald in diesem Jahr äußerst erschwert wur­
de, weil die Wiese auf dem Weg dahin frisch gejaucht war, und sich kein Freiwilli­
ger fand, da hindurch zu waten. 

Eine Wanderung durchs Waldnaabtal sowie ein Besuch des Tschechenmarktes 
im nahegelegenen Eger waren im Programm. Da uns Hans und Ebba Friedrich 
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die Utensilien und Preise für eine Gaudi-Olympiade eingepackt hatten, wurde eine 
solche natürlich auch durchgeführt. Die Kleinen hatten auf jeden Fall ihren Spass 
daran und die meisten freuen sich vielleicht deshalb bereits heute auf das nächs­
te Zeltlager. 

Ausflug ins Waldnaabtal 

Und nun zum wohl wichtigsten Ereignis 
für die Leichtathletik beim Jahn in die­
sem Jahr: , , 

3.5 bis 22.6. Erneuerung der Leicht­
athletikanlagen auf dem Jahnplatz 
Nach mehrjähriger Planung und mehr­
fachen Versuchen den Baubeginn zu 
starten, ist es uns dieses Jahr tatsäch­
lich gelungen, in einer dann doch ak­
zeptablen Zeit die Baumaßnahmen 
durchzuziehen. 
Anfang Mai, nachdem sich das Wetter 
im großen und ganzen frühlingshaft 
zeigte, konnten die Arbeiten für den 
Unterbau durch die Fa. Glöckle begon­
nen werden. Hatten wir früher gehofft, 
dass das Ganze in einer Woche über 
die Bühne gehen könnte, wurden uns 3 
Wochen versprochen und tatsächlich, 
nach 5 Wochen waren sie fertig! 

' " • ^ • l i f i i i i i l i l i r i 
Beginn der Baumaßnahmen 
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Nun, in der zweiten Juniwociie hätte der Kunststoffbelag aufgebracht werden kön­
nen. Aber das Wetter zeigte sich launisch und auch der Terminplan der Firma 
Polytan war gegen uns. Da der Termin für das Einweihungssportfest stand und 
die Veranstaltung bereits beim BLV angemeldet war, machte Manfred Ullmer Druck. 
Zwei Wochen vor der Einweihung wurde das Material für den Belag angeliefert. 
Wegen des anhaltend unbeständigen Wetters konnte aber nicht mit den Arbeiten 
begonnen werden. 

Die letzten 10 Tage bis zur 
Einweihung gestalteten 
sich als regelrechter Poker 
mit dem Wettergott. Wir 
hatten immer noch keinen 
Belag auf der Bahn! 
Zwischenzeitlich waren 
auch die Sportvereine in 
der Region sowie die Pro­
minenz eingeladen wor­
den. Eine Verschiebung 
der Einweihung wurde da­
mit unmöglich. 

Am Montag vor der Einwei­
hung war das Team von 
Polytan angereist, konnte 
aber nicht tätig werden, weil 

es immer noch 
regnete. Da wir 

^ lediglich 3 tro-
Jk ckene Tag am 
B Stück benötig-

ten, war noch al­
les drin. Am 
Dienstag hatte 
Petrus ein Einse­
hen. Die Arbeiten 
konnten begin­
nen! Leider ver­
senkte das Team 
von Polytan erst 
einmal ihren 
LKW mit der 
Ausrüstung am 
Hang hinter der 
Ullmer-Hütte im 
Morast, weshalb 

Das Materiallager der Firma Polytan auf dem Jahn-Gelände 

' 1 

Das Außringen der ersten oberen roten Deckschicht. 
Im Bildhintergrund schon durchgeführt 
Fotos: G. Schöbel 

sie erst gegen Mittag beginnen konnten. Bis in den späten Abend haben sie dann 
gearbeitet und den schwarzen Kunststoffbelag aufgebracht. Am Mittwoch wurde 
die erste von zwei Schichten des roten Belages aufgespritzt, am Donnerstag die 
zweite. Ein anderes Team von Polytan hatte jetzt noch den Freitag, um die Linie­
rung aufzubringen. Die Verfügbarkeit dieses Teams war noch nicht sicher, aber 
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die lOOm-Bahn wäre auch ohne Linien nutzbar gewesen. Am Freitag reiste das 
Team von Polytan, das für Linierung zuständig ist, tatsächlich an. Wie der Zufall 
spielt, hat dies Franz-Josef Schmitt gesehen. Kurzerhand sagte er seine berufli­
chen Termine ab und begab sich auf den Jahnplatz. Wie sich im Nachhinein her­
ausstellte, war das auch gut so, weil Polytan nur unvollständige Pläne für die 
Linierung hatte. Freitagabend waren die neuen Anlagen fertig! 

Für das Sportfest musste lediglich noch die Hochsprunganlage aufgebaut, sowie 
der Weitsprungbalken eingebaut werden. Aber dafür hatten wir ja noch den gan­
zen Samstag! 

24.6. Einweihung der erneuerten Leichtathletikanlagen 
Am Sonntag, den 24.0^.2001 fand wie bereits zu Jahresbeginn geplant, die Ein­
weihungsfeier der erneuerten Leichtathletikanlagen statt. 

Bereits um 10:00 Uhr trafen sich Vorstandschaft und Turnrat auf der Terrasse, um 
die geladenen Ehrengäste bei einem Sektempfang zu begrüßen. Neben Vertre­
tern der realisierenden Baufirma Glöckle gaben sich u.a. Herr Riese von der Stadt. 
Sparkasse Schweinfurt, der Referent für Sport der Stadt Schweinfurt Herr Jürgen 
Mainka sowie Dr. Kurt Vogel vom BLSV und die Oberbürgermeisterin der Stadt 
Schweinfurt, Frau Gudrun Grieser die Ehre. 

Nach Ansprachen des ersten Vorstandes Gerhard Schöbel, der Ober­
bürgermeisterin Gudrun Grieser, des Leichtathletik-Kreisvorsitzenden Ludwig 
Eichler und des zweiten Vorstand Manfred Ullmer gab die OB mit dem symboli­
schen Banddurchschneiden die neuen Anlagen für die Benutzung frei. ,v 

Der Einweihungswettkampf wurde von vier Mannschaften mit jeweils 3 Teilneh­
mern bestritten. Es wurde ein verkürzter 3-Kampf durchgeführt, bei dem jedes 
Mannschaftsmitglied genau eine Disziplin absolvierte. Folgende Mannschaften 
gingen an den Start: , < v ; - ; , ,,,, , , ; , „ / , , 

Vorstandschaft, vertreten durch Manfred Ullmer (Ballweitwurf), Gerhard Schöbel 
(75m) und Dirk Jauchstetter (Weitsprung) 

Turnratsmitglieder der Abteilung Leichtathletik: Bruno Müller (Ball), Franz Jo­
sef Schmitt (Weit) und Joachim Wolf (75m) 

Turnratsmitglieder der Abteilung Fußball mit BLSV-Unterstützung: Dirk Oswald 
(Weitsprung), Wilfried Vonhausen (Ball) und Dr. Kurt Vogel (75m) 

Übungsleiter Leichtathletik (und solche die es noch werden wollen): Claudia 
Zargus (75m), Manuel Heurich (Ball) und Verena Müller (Weitsprung). ^ . 

Gewonnen haben, wie nicht anders zu erwarten, die Übungsleiter der Leichtathle­
tik, gefolgt von den Fussballern und den Turnräten aus der Leichtathletikabteilung. 
Für die Vorstände reichte es an diesem Tag leider nicht mehr für einen Podiums­
platz, v , , : , . , ; : ^ . . , , , • . • • ' „ : ' : • : ; . . . • • , - , . . ; - ^ . ' ^ - ^ : : ' 

Die Feierlichkeiten und das Rahmenprogramm standen an diesem Tag ganz klar 
im Vordergrund. Zum Schülersportfest muss der Vollständigkeit halber an dieser 
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Stelle noch berichtet werden, dass dieser Test der Wettkampftauglichkeit unserer 
neuen Anlagen positiv ausgefallen ist. Wir werden also im nächsten Jahr ein Sport­
fest dieser Größenordnung einplanen. 

Ein Höhepunkt im Rahmenprogramm war das Steinstoßen. Praktisch jeder in der 
angesprochenen Gewichtsklasse, den nicht gerade ein Zipperchen plagte, nahm 
teil, wenn auch so mancher bereits nach dem ersten Versuch nicht mehr den 
Stein, sondern lieber das „Handtuch" warf. Der erste Preis (10 Liter Bier) ging an 
Roman Hoffmann aus Schweinfurt, der zweite Preis (5 Liter) ging an Karlheinz 
Wolfschmitt von der SG Eltmann und der dritte Preis (eine Maß) blieb beim TV 
Jahn, genauer gesagt, bei Rüdiger Lampe, dem Abteilungsleiter der Faustbalier. 
Die genauen Ergebnisse und Platzierungen alle Teilnehmer sowie Fotos können 
demnächst im Internet abgerufen werden. 

Nach der Siegerehrung für die Teilnehmer des 
Schülersportfestes fand der Tag seirien offizi­
ellen Abschluss mit der Tombola. Über 250 

üirk Jauchstetter beim Steinstoßen 
Fotos: Bruno Müller 

Die Sieger des Steinstoßens 

Sachspenden hatte unser 
Hans Friedrich in den letzten 
Wochen der Schweinfurter 
Geschäftswelt abgeluchst. 
Diese wurden unter den 300 
Startnummernbesitzern ver­
lost. 
Der Hauptpreis, ein Kick-
Board im Wert von 350,- DM 
blieb im Verein. Verena Mül­
ler, Übungsleiterin bei den 
Leichtathleten, heißt die 
glückliche Gewinnerin. 
Hoch her ging es noch einmal bei der 
Tombola 
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Außerordentlich gefreut hat es uns, dass viele ehemalige Leichtathleten und auch 
solche, zwischenzeitlich nicht mehr beim Jahn sind, weil sie verzogen sind, an 
diesem Tag den Weg zu uns gefunden haben. 

An dieser Stelle möchte ich mich auch noch einmal im Namen der gesamten 
Leichtathletikabteilung bei allen bedanken, die bei den Arbeiten für die neuen 
Anlagen mitgewirkt haben (und noch mitwirken werden). Ein ganz besonderer 
Dank geht an Franz-Josef Schmitt und Manfred Ullmer. Manfred hatte sich bei der 
Einholung der Angebote für den Unterbau und als Bauleiter bei der Realisierung 
engagiert. Franz-Josef Schmitt hat praktisch die kompletten Planungen durchge­
führt und die Ausschreibungen vorbereitet. Bei der Ausführung des Kunststoff­
belages war er es, der das Heft in der Hand hatte. 

Weitere Bilder von der Einweihungsfeier und natürlich auch zu anderen Veran­
staltungen gibt es im Internet auf der Seite der Leichtathleten. Unsere TV Jahn 
Homepage wurde übrigens seit dem Start im Oktober 2000 bereits über 1100 
mal besucht. Das sind durchschnittlich 4 Besucher pro Tag. Wie ich der Statistik 
weiterhin entnehmen konnte, halten sich die Besucher auch längere Zeit auf un­
serer Homepage auf, stöbern also darin. Das wiederum lässt darauf schließen, 
dass die Homepage vom Jahn interessant ist und wir damit auf dem richtigen 
Weg sind. An dieser Stelle noch ein Aufruf an alle Jahnler: Wer noch interessante 
Fotos vom Einweihungssportfest hat, möchte mir diese doch bitte ausleihen, da­
mit ich eine Kopie ins Internet stellen kann. 

. Bruno Müller 

Sonntag, den 29. Juli 2001 
am Jahnplatz nähe Tiergehege 

Beginn 8.00 Uhr - Ende 15.30 Uhr 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt 

TV Jahn Fußbal labtei lung 
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Abteilungsleiter: TENNIS 
Bernd Bellair, llmenbergstraße 5, SW.Tel. 3 26 08 

Medenrunde fast beendet 
Die Kleinen Meden-Spiele (die offizielle Bezeichnung für die Punkterunde im Vereins­
tennis) sind fast beendet; während diese Zeilen geschrieben werden, steht für unse­
re Mannschaften nur noch ein Spieltag aus. Bereits jetzt kann man aber feststellen, 
dass im wesentlichen (analog zum ebenfalls zu Ende gehenden Schuljahr) das Klas­
senziel erreicht wurde, nämlich der Verbleib in der jeweiligen Spielklasse. 

Im Einzelnen: 
Die Damenmannschaft musste letztes Jahr in die Kreisklasse 1 absteigen. Zwar 
gehört ein Absteiger in der neuen, unteren Klasse normalenweise eher zu den Favo­
riten, aber da eine der wichtigsten Stützen der Mannschaft, Astrid Schulz, nach der 
Geburt ihres Sohnes (auch an dieser Stelle die besten Wünsche für den kleinen 
Simon) für die Punktspiele ausfiel, ging es doch um das Ziel Klassenerhalt. Im Mo­
ment belegt die Mannschaft den 4. Platz unter 7 Teams und es müsste am letzten 
Spieltag schon dumm laufen, wenn man noch in Abstiegsgefahr kommen sollte. 
Immerhin haben unsere Damen dem Spitzenreiter Rimpar die einzige Saisonniederlage 
zugefügt, wenn auch Rimpar bei dieser Begegnung deutlich ersatzgeschwächt war. 

Auch für die Damen 40 besteht eigentlich nur noch eine theoretische Gefahr, am 
letzten Spieltag auf den vorletzten Platz der Bezirksklasse 1 und damit auf einen 
Abstiegsplatz zu rutschen. Allerdings zeigt sich in dieser Gruppe auch, wie nahe Er­
folg und Misserfolg beieinander liegen können: Mit 3 Siegen liegt unsere Mannschaft 
auf dem 3. Platz, punktgleich mit dem Tabellenzweiten, und doch nur 2 Punkte vom 
vorletzten Platz entfernt. 

Am meisten Probleme hatten die Herren 40, die bei jedem Spieltag Schwierigkeiten 
hatten, überhaupt 6 Leute für eine komplette Mannschaft auf den Platz zu schicken. 
Folgerichtig konnte bisher auch kein Spiel gewonnen werden, der „Lohn": der letzte 
Platz in der Kreisklasse 2. Der kleine (und etwas zynische) Trost: einen Abstieg gibt 
es nicht, da dies die unterste Klasse ist. Trotzdem ein Danke an die Spieler, die unter 
diesen schwierigen Bedingungen dafür gesorgt haben, dass die Saison überhaupt 
über die Bühne gebracht wurde, und natürlich die Hoffnung, dass sich die Personal­
situation in der nächsten Saison günstiger gestaltet. 

Bleiben noch die Herren 50 in der Bezirksklasse 1. Sie haben den Klassenerhalt 
schon sicher. Mit einem eigentlich entarteten Sieg am letzten Spieltag gegen 
Dettelbach, eines der Schlusslichter, könnte man sich vom bisherigen 5. Platz sogar 
noch etwas nach vorne schieben. Auf jeden Fall ist man in der Mannschaft schon 
zufrieden, dass man in dieser Saison, nach mehreren vergeblichen Anläufen, endlich 
einmal den Lokalrivalen vom VfR Schweinfurt besiegen konnte. 

Alles in allem kann man also zufrieden sein, wenn nichts Außergewöhnliches mehr 
passiert. Nach Wochen, in denen die Spieler fast jedes Wochenende für ihre Mann­
schaft zur Verfügung standen, kann nun der Urlaub kommen oderTennis jetzt wirklich 
als reine Freizeitbeschäftigung betrieben werden. 
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Abteilungsleiter: TURNEN 
Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, SW.Tel. 21357 

Das Turnjahr 2001 brachte auch schon die ersten Entscheidungen. Wer hat den 
Winter mit der besten Form überstanden? Oder wer hat den meisten Speck ange­
setzt? 

Nun, zuerst waren die Vereinsmeisterschaften der Turner am 10. März und 
hier wurden im Gerät-Sechs -Kampf folgende Turner Sieger in den Jahrgängen: 

Jahrgang 1981 
Jahrgang 1984 
Jahrgang 1985 
Jahrgang 1986 
Jahrgang 1987 
Jahrgang 1988 
Jahrgang 1989 
Jahrgang 1990 
Jahrgang 1992 

Allen Siegern herzlichen Glückwunsch! 

Jahrgangsturnen und Gau-Einzel-Meisterschaft 17./18. März 
Diese kombinierte Turn-Entscheidung fand in der Schweinfurter Georg-Wichter-
mann-Halle statt. Am Samstag, den 17. März war das Jahrgangsturnen der Turner­
innen. Hier starteten vom TV Jahn drei Turnerinnen in den anspruchsvollen „B-
Wettkämpfen" (Pflichtteile verbunden in einer Kür) und alle drei errangen den 1. 
Platz! Es waren Leonie Kupfer in Klasse B7; Ariane Langer in B8 und Sandra 
Fehn in B9. 

Infl£>-Richter 
l ^ h a e l Huth 
Daniel Rath 
Johan Münch 
Andre Breitkopf 
Eugen Jaschinski 
Thomas Kessler 
Michael Neeb 
Pascal Breitkopf 

i 
Die drei Siegerinnen 
v.l. Ariane Langer, Leonie Kupfer, Sandra Fehn mit ihrem Trai­
ner WUli Kocian. Foto: Gerhard Schöbel 

Aber auch im A-Bereich erreich­
ten unsere Turnerinnen gute Plat­
zierungen in großen Teilnehmer­
feldern: 
Jahrgang 1988: Platz 1 für Joana 
Sühlfleisch, Platz 7 für Ann-Kathrin 
Steppert und Platz 9 für Victoria 
Lendel. 
Jahrgang 1989: Pl. 15: Hannah 
Barthelmes, Pl. 16 Sandra 
Haschke, Pl. 18 Sabine Geyer, Pl. 
20 Lisa Steinhäuser. 
Jahrgang 1990: Pl. 16: Jennifer 
Kohl, Pl. 18 Anne Gluckert. 
Jahrgang 1991: Platz 13 für 
Nadine Kneuer. Jahrg. 1993: Platz 
6 für Julia Bernhardt (von 24). 
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Jahrgang 1995: Platz 1 für Julia Löhnert. 

Waren am Samstag die Turnerinnen dran, so waren es am Sonntag die Turner, 
die ihr Können demonstrierten und zeigten, was sie können. Die Platzierten: 

Jahrgang 1982 und älter: Platz 3 für Eugen Bärwald, Pl. 4 für Ingo Richter. 
Jahrgang 1983/1984: Platz 1 für Michael Huth. 
Jahrgang 1985/1986: Platz 1 für Daniel Barthelmes, Pl. 4 für Johan Münch, Pl. 7 
für Daniel Rath und Pl. 8 für Alexander Lendel. 
Jahrgang 1987: Platz 5 für Andre Breitkopf und Pl. 8 für Alexander Ansorg. 
Jahrgang 1988: Platz 1 für Eugen Jaschinski, Pl. 4 für Florian Hußlein und Patz 
5 für Markus Rath. 
Jahrgang 1989: Platz 2 für Thomas Kessler und Pl. 4 für Frank Dotterweich. 
Jahrgang 1990: Platz 6 für Michael Neeb. 
Jahrgang 1992: Platz 8 für Marcel Grebner, Pl. 12 für Stefan Grebner und Platz 
13 für Pascal Breitkopf. 

Im Mai waren die Vorrunden für 
das Gerätturnen im Verein -
am 5. Mai die Turner. 

In der Georg-Wichtermann-Halle tra­
ten vier Mannschaften vom TV Jahn 
an. Insgesamt wurden die Erwartun­
gen erfüllt, es hätte also besser sein 
können. Wenn die erreichten Platzie­
rungen auch in der Rückrunde am 6. 
Oktober in Sand wieder erreicht oder 
verbessert werden, so wäre man 
wohl mit drei Mannschaften beim 
Bezirksentscheid dabei und dieser ist 
heuer in Schweinfurt. 

Die Ergebnisse: 
Wettkampf 1 Turner: 1. und einzi­
ger: TV Jahn mit Artur und Rudolf 
Brunnmeier und Ingo Richter 76.90 
Punkte 

Stefan Grebner am Pauschenpferd Wettkampf 2 JugendtUmer: 2. VOn 4 
Foto. G. Schöbet i^::.:.;..,^^ Teilnehmern: TV Jahn mit Michael 

Huth, Daniel Barthelmes, Eugen 
Jaschinski, Johan Münch, Daniel Rath 
und Alexander Lendel 135.20 Punkte 

Wettkampf 3 Jugendturner C: 2. und 3. von drei Teilnehmern mit Thomas Kess­
ler, Egor Becker, Frank Dottenweich, Florian Hußlein, Michael Neeb und Markus 
Rath 105.15 Punkte und Alexander Ansorg, Julian Stinson, Philipp Stinson und 
Michael Webert 71.30 Punkte 
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Eine Woche später, am 12. Mai - die Turnerinnen. 

Diese Vorrunde wurde vom TV Jahn ausgerichtet. Wir waren also für Aufbau, Durch­
führung und Abbau verantwortlich. Trotz weniger Helfer klappte es im Großen und 
Ganzen ganz gut. Nur beim Abbau, da glänzten die Herren der Turnabteilung, 
obwohl eingeteilt, durch Abwesenheit - bis auf einen. So mussten wohl oder übel 
die Turnerinnen der Gastvereine aushelfen und taten es auch. 

Auch hier, bei den Turnerinnen, trat man mit vier Mannschaften an. Sehr gut war 
hier die Beteiligung; das Erscheinen der Turnerinnen zum Wettkampf. Ein großes 
Lob an alle von den Übungsleiterinnen! Alle waren gekommen bis auf eine, die 
nicht kommen konnte und entschuldigt war! 

Und die, die kamen, zeigten ihre Leistungen, so gut sie konnten. Aber es waren 
Mannschaften anderer Vereine noch besser; auch mehr als sonst; und so hat es 
nicht zu den ersten Plätzen gereicht. Auch hier gilt der Appell an die Turnerinnen, 
regelmäßig und eifrig zu trainieren; auch beim schönstem Badewetter zu kom­
men; um sich zu verbessern, das Können und Leistungsvermögen zu steigern! 

Die Platzierungen: 
Wettkampf 14 Jahrgang 1989/90: Platz 9 von 10, 63.20 Punkte mit Lisa Stein­
häuser, Anne Gluckert, Jennifer Kohl, Sabine Geyer und Nadine Kneuer 

Wettkampf 16 Jahrgang 1993/94: Platz 6 von 7,44.80 Punkte mit Julia Bernhardt, 
Daniela Schmitt, Franziska Wirth, Laura Reinhardt und Julia Löhnert 

Wettkampf 13 Jahrgang 1987/88: Platz 4 von 4, 72.10 Punkte mit Ann-Kathrin 
Steppert, Sandra Haschke, Hannah Barthelmes, Victoria Lendel und Joana 
Sühlfleisch : ' ' - : v 

Wettkampf 11 Jahrgang 1982 und älter: Platz 2 von drei, 70.70 Punkte mit 
Melanie Gessner, Annette Rosenberger und Sandra Fehn 

Am Samstag, den 12. Mai feierte unser Patenverein, der TSV Bad Kissingen 
sein 125jähriges Bestehen. 
Eingeladen waren neben vielen anderen Gästen auch die Patenvereine TV Bad 
Brückenau und TV Jahn Schweinfurt. Vorstand Gustav Streng freute sich, dass 
der TV Jahn seine Breakdancer mitgebracht hatte. Nach den Reden und Gruß­
worten boten die Breakdancer nun eine gekonnte und gelungene Abwechslung 
im Geschehen des Festabends. 

Bayerisches Landesturnfest am 1. bis 4. Juni 2001 in Regensburg 
Der TV Jahn hatte 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer angemeldet, mehr als 
jeder andere Verein im Turngau Schweinfurt/Haßberge. Eine Turnerin brach sich 
das Bein beim Schifahren in Südtirol; konnte wohl nicht mitmachen. Aber was war 
mit den beiden Anderen, die, obwohl angemeldet und auch bezahlt für sie, ein­
fach wegblieben? 
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Zu den Wettkämpfen: Die Turner macliten mit beim Turnerjugend-Vierkampf, 
der zum ersten f^ale bei einem Bayer. Turnfest angeboten wurde. 23 Vereine machten 
mit. Das geriet aber etwas durcheinander. Der Wettkampf lief ab 14 Uhr, Quartier 
sollte aber um 15 Uhr bezogen werden und ganz wo anders. Also musste das 
ganze Gepäck immer mitgeschleppt werden und konnte erst am Abend abgelegt 
werden. 

Da wurde nun unkonzentriert geturnt - besonders am Boden - und Punkte ver­
schenkt. Leichte Pflichtteile wurden einfach vergessen und mit Punktabzug be­
straft. 

Beim Springen vom Minitrampolin lief es dann schon besser. Hatten sich die Ner­
ven beruhigt? Daniel Barthelmes bekam hier die Tageshöchstpunktzahl mit 9,90 
Punkte aller 190 Teilnehmer. Man war jetzt motiviert. Beim Laufen und beim 
Schwimmen wurden 17 Mal Bestzeiten erreicht. Mit zwei Siegen, einem 3. Platz 
und mit weiteren guten Plätzen wurde man erfolgreichster Verein! 

Nun zum Turnfestwahlwettkampf 
Beim Pferd- und Kasten-Sprung konnte man die meisten Punkte sammeln. Hier 
allen voran Michael Huth, der seit Jahren an diesem Gerät in unserem Turngau 
der Beste ist In Regensburg turnte er die höchste Klasse A9 und erreichte 8,80 
Punkte von 9,00. Damit schaffte er hier soviel Punkte wie noch nie bisher. 

Ein Blick in die Siegerliste von Regensburg zeigt uns, dass viele unserer Turner­
innen und Turner weit vorne landeten und beste Teilnehmer vom Turngau oder 
gar vom Bezirk wurden wie Sandra Haschke, Leonie Kupfer, Sandra Fehn, Thomas 
Kessler, Daniel Barthelmes, Michael Huth und Rudolf Brunnmeier. 

Schon früh um 6.00 Uhr musste man auf den Beinen sein, um an die unterschied­
lichen Wettkampfstätten zu kommen. Ein Teil der Teilnehmer kam nachmittags 
noch zu einem kleinem Bummel. Die anderen waren bis abends dran, schafften 
es aber noch zu den abendlichen Pizzen. 
Alle aber waren rechtzeitig bei der Fete unter dem Motte „Fiesta de la noche". 
Hier einige Turnerinnen bei der Anfahrt im Bus: , 

von links: Sandra Haschke, Ann-
Kathrin Steppert, Leonie Kupfer, 
Viktoria Lendel, Joana Sühlfleisch 
Foto: S. Fehn 

Auf der Fete ging es dann 
richtig los, wie das nächs­
te Bild von derTanzfläche 
zeigt. Ein Höhepunkt des 
Abends war der Auftritt ei­
ner brasilianischen Tanz­
truppe, unter die sich bald 
bayerische Turnerinnen 
mischten. Da staunten 
dann die Jungs vom Jahn 
nicht schlecht. 
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Die große Fete auf dem Bayerischen Landesturnfest in Regensburg 

Ein weiterer Höhepunkt war der Auftritt der Jahn-Breakdancer in dieser Fete 
neben anderen Auftritten in der Regensburger Innenstadt. Ernst wurde es dann 
wieder am Sonntag, um die restlichen Wettkämpfe zu beenden. Die Breakdancer 
traten auf beim „Showtime"-Wettkampf und errangen hier für ihre Leistung den 
Regensburger Domspatz in Gold. 
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Unsere Breakdancer bei ihrem Auftritt in der Tuju-Fete 

Nachmittags machte man sich fertig für den Rest des Tages. Zuerst der Besuch 
der Turnfestgala in der Donau-Arena. Die gezeigten Beiträge waren alle „einmalig 
Klasse". Abends ging es mit dem Festzug quer durch die Innenstadt zur Jahn-

Insel mit f^usik, Tanz und 
Feuenwerk. • 

Dann noch mal kurz zu 
den besten Pizzen von 
Regensburg und ab ins 
Quartier. Es war ein tolles 
Wochenende. 

Aus der Siegerliste von 
Regensburg: 

Wahlwettkampf 
männlich 12 Jahre 
10. Platz Thomas Kessler 
20,00 Punkte 

männlich 13/14 Jahre 
5. Platz: Eugen Jaschinski 
22,40 Punkte 
34. Platz: Egor Becker 
18,00 Punkte 
34. Platz: Andre Breitkopf 
18,00 Punkte 
47. Platz: Markus Rath 
17,10 Punkte 
51. Platz: Alexander An­
sorg 16,90 Punkte 
71. Platz: Florian Hußlein 
13,90 Punkte 

Unsere Breakdancer errangen für ihre Leistung den Regenshurger Doms­
patz in Gold 
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männlich 15/16 Jahre 

6. Platz 
27. Platz 
37. Platz 
54. Platz 

männlich 17/18 Jahre 
2. Platz 

männlich 19/29 Jahre 
21. Platz 
54. Platz 
96. Platz 

108. Platz: 

Daniel Barthelmes 
Johan Münch 
Alexander Lendel 
Daniel Rath 

Michael Huth 

Rudolf Brunnmeier 
Artur Brunnmeier 
Alexander Richter 
Ingo Richter 

weiblich 12 Jahre 56. Platz: Sandra Haschke 
weiblich 13/14 Jahre 

55. Platz 
61. Platz 

157. Platz 
weiblich 19/29 Jahre 

96. Platz: 

Ann-Kathr. Steppert 
Joana Sühlfleisch 
Viktoria Lendel 

25,70 Punkte 
21,00 Punkte 
19,70 Punkte 
17,80 Punkte 

28,60 Punkte 

28,10 Punkte 
24,10 Punkte 
19,70 Punkte 
17,80 Punkte 

18,90 Punkte 

21,80 Punkte 
20,90 Punkte 
16,30 Punkte 

Annette Rosenberger 3,70 Punkte 

Gerätturnen B-Pokalwettkampf: 
B9 Frauen 4. Platz Sandra Fehn 
B8 weibl. 12/14 Jahre 8. Platz: Leonie Kupfer 

Turnerjugend-Vierkampf: 
männliche Jugend A 1. Platz: Michael Huth 

männliche Jugend B 
1. Platz 
3. Platz 
4. Platz 

männliche Jugend Q 
5. Platz 
6. Platz 
7. Platz 
9. Platz 

11. Platz 

männliche Jugend D 
7. Platz 

Daniel Barthelmes 
Alexander Lendel 
Johan Münch 

Eugen Jaschinski 
Egor Becker 
Florian Hußlein 
Alexander Ansorg 
Markus Rath 

Thomas Kessler 

29,95 Punkte 
30,25 Punkte 

34,32 Punkte 

34.10 Punkte 
28.11 Punkte 
27,64 Punkte 

23,39 Punkte 
23,22 Punkte 
22,88 Punkte 
19,74 Punkte 
19,12 Punkte 

20,28 Punkte 

männliche Junioren 
5. Platz 
6. Platz 
9. Platz 
11 Platz 

Rudolf Brunnmeier 
Artur Brunnmeier 
Ingo Richter 
Alexander Richter 

31,92 Punkte 
31,79 Punkte 
24,51 Punkte 
19,58 Punkte 

Vereins- und Gruppenvorführungen: 
Showgruppe Dance-floor-destruction-crew Gold 
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UHREN-RINDT 
I n h . : Er ich R ind t 

- Uhrmachermeister 

- Uhrenreparaturen 
- Instandsetzung antiker 

Klein- und Großuhren 

- Service 

97421 Schweinfurt 
IHellersgasse 4 

N ä h e M a r k t p l a t z 
Tel . : 0 9 7 21 / 2 18 2 8 

B l u m e n 
B a u m b a c h 
Ihr Florist am 
Leopoldina-Krankenhaus 
empfiehlt sich allen 
Mitgliedern und Freunden 
des TV Jahn 

SCHWEINFURT 
Hennebergstraße 2 
Telefon 0 9721/328 23 

Ihr Partner für Freizeit + Sport 

m das sich lohnf 

Augsfelder Straße 17 
97437 Haßfurt 
(Neben der Tennishalle und 
dem Haßfurter Tagblatt) 

...ein 
Telefon 
0 9 5 2 1 / 5 0 6 8 
Telefax 
0 9 5 2 1 / 5 0 70 

Montag - Freitag Montag • Freitag 10 bis 20 Uhr 
Samstag 10 bis 15 Uhr 


